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Temborius & Fretter

Holz-und Fachwerkbau
Meisterbetrieb

Dachstuhl•Carport•Holzrahmenbau•Fachwerk•Sanierung

Winker Feld 3 • 33154 Salzkotten / Holsen

Tel.: 05258/4900 Mobil: 0160 444 3220

Tudorf. Der TSV Tudorf ist der
größte Sportverein im Stadt-
sportverband Salzkotten, ein-
mal mehr Spitzenreiter im
Stadtgebiet bei den erfolgrei-
chen Prüfungen zum Sportab-
zeichen. Entsprechend groß
war die Bühnenpräsenz beim
2. Salzkottener Sportlerball in
der Sälzerhalle. Gleich mehre-
re Generationen des Familien-
betriebes TSV präsentierten
sich im Rampenlicht des
Sportlerballes und wurden
angefeuert von einem gut
besetzten TSV-Tisch. Die jüngs-
te Tanzgruppe des TSV unter
der Leitung von Lea Schmi-
gelski eröffnete begeisternd
die TSV-Show, danach erntete
die Seniorentanzgruppe von

Heidrun Fischer mit einer
kämpferischen Nummer unter
der Überschrift Atmung und
Bewegung Beifallsstürme und
am Ende setzte das bekannte
TSV-Tanzballett das finale „i-
Tüpfelchen“ der TSV-Gala im
Sportlerball-Programm. 
TSV-Präsident Günther Uhr-
meister nahm stolz die Sie-
gesprämie für den Sportabzei-
chen-Spitzenplatz mit nach
Hause und freute sich auch
über die sportlichen Medail-
len für TSV-Sportler. Manfred
Gloger ("Mister Leichtathle-
tik") wurde mit der Sportleis-
tungsmedaille in Silber ausge-
zeichnet, Jutta Menne und
Kim Heyer erhielten die Sport-
leistungsmedaille in Bronze.

Diethelm Krause als Vorsitzen-
der des Stadtsportverbandes
konnte zahlreiche Sportler
und Gäste zum 2. Stadt-
Sportlerball begrüßen. 
Eine Sportlerehrung der ver-
dienten, erfolgreichen und
engagierten Sportlerinnen
und Sportler von Salzkotten in
einem solch großen und tol-
lem Rahmen durchführen zu
können ist schon etwas
besonderes. Dank ging an das
Organisationsteam, an die
Verantwortlichen in den Verei-

nen und all die Aktiven, die
mitgeholfen haben, diesen
zweiten Salzkottener Sportler-
ball so professionell vorzube-
reiten.
Auch an diesem Abend ging
es darum, dass sich neben
dem aktiven Sport und dem
intensiven Vereinsleben gesel-
lig und gemeinsam unterhal-
ten wurde. Neben den Sport-
lerauszeichnungen für hervor-
ragende Leistungen stand
auch Unterhaltung auf dem
Programm. Die bekannte

Diethelm Krause, Vorsitzender des
Stadtsportverbandes konnte viele
Sportlerehrungen vornehmen.

Große Bühne beim Stadt-Sportlerball
18 Gruppen und 53 Sportler wurden für Ihre Leistungen ausgezeichnet

Der Meisterbetrieb für Holz-
und Fachwerkbau Temborius
& Fretter errichtete nach alter
Zimmererkunst diese Remise
aus Eichenholz. 
Alle Hölzer und Verbindungen
wurden hier traditionell mit
Schlitz, Zapfen sowie Holz-
nägeln zusammengefügt.

Traditionelle Bauweise durch Meisterbetrieb

Show- und Tanzband –Jojos –
mit ihren Parodieeinlagen
sowie das beliebte Nena-
Double sorgten für Abwechse-
lung. Diethelm Krause dankte
für die Unterstützung des
Stadtsportverbandes – ohne
eine entsprechende Lobby in
Verwaltung und Rat der Stadt
Salzkotten kann nicht wirk-
lich gute Arbeit geleistet wer-
den. Denn Sport ohne Sport-
anlagen und eine gewisse
finanzielle Unterstützung von
Vereinen und Ausbildern,

gerade in der Jugendförde-
rung, ist überlebenswichtig.
Diese Unterstützung ist auf
breiter Ebene gegeben, zum
einen in der Politik hier in
Salzkotten, aber auch durch
das Sponsoring vieler Unter-
nehmen. Deshalb auch an
dieser Stelle ein ganz herzli-
ches Dankeschön an die
Sponsoren. Sie haben es mit
ermöglicht, diesen zweiten
Salzkottener Sportlerball statt-
finden zu lassen.
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Viel Spaß in Ihrer neuen Küche!
Küchen für Ihren ganz persönlichen Stil finden Sie bei uns.
Ihr Partner für Design und Qualität.
Sonntag16.03. Sonderöffnung mit Verkauf 13 bis 18 Uhr
Die Küche Salzkotten
Geseker Str. 21
33154 Salzkotten
0 52 58 / 210 80 40

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag
9.30-13.00 Uhr und 14.00-18.30 Uhr
Samstag 9.30-14.00 Uhr

Die Küche
Geseker Str. 21 - Salzkotten

Jetzt neu!

Auf Wunsch, Beratung und Planung auch bei Ihnen zuhause. Wir bitten um Terminabsprache.
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Berufsschule für Hörakustiker
in Deutschland befindet sich
in Lübeck.
Im 4-wöchigem Blockunterricht
stehen die Fächer Audiologie,
Hörgerätetechnik und Akustik
auf dem Stundenplan. 
Hier lernt Nina Radtke 
u.a. den Aufbau und die Funk-
tionen des Ohres, sowie
Hintergründe zu Indika-
toren und Ursachen für

Schwerhörigkeit. Beson-
ders wichtig für diesen
Beruf findet die
Auszubildende
Ko n t a k t -
freudig-
k e i t ,
hand-
werk-
liches Geschick für kleine-
re Reparaturen, Feinmoto-
rik und ein physikalisches
sowie technisches Grundver-
ständnis.
Bereits während ihres Fachabi-
turs im Sozial- und Gesund-
heitswesen wusste Nina Radtke,
dass sie auf jeden Fall einen
Beruf erlernen wollte, der
zugleich handwerkliches Ge-
schick erfordert, aber auch
viel Kundenkontakt beinhaltet
und Abwechslung bietet.
Als ihre eigenen Großeltern
mit Hörsystemen versorgt wur-
den, kam sie schließlich auf den
Gedanken, eine Ausbildung

Nina Radtke aus Salzkotten
befindet sich momentan im 
ersten Ausbildungsjahr zur
Hörakustikerin bei Hörsyste-
me Häusler. „Ein Hörakustiker
verhilft den Menschen wieder
zu mehr Lebensqualität durch
individuelle Anpassung von
Hörgeräten,“so die 19-jäh-
rige Nina Radtke. 
Insgesamt umfasst ihre Aus-
bildung drei Jahre. Die einzige

Hörakustiker

Teil 2Blickpunkt 
Ausbildung & Beruf 

Traum- & Wunschberufe im Blick der StadtQuelle: 
Voraussetzungen, Inhalte & Chancen

Auszubildende Nina Radtke im Beratungsgespräch mit einem Kunden.

Das Team des Eine-Welt-Ladens vor dem neuen Geschäft in der Langen Straße.

Der Beruf des Hörakustikers
hat Zukunft und bietet sehr
gute Chancen, nach der Aus-
bildung eine Stelle zu finden.
Hörakustikern bieten sich 
verschiedene Möglichkeiten
der Weiterbildung, wie bei-
spielsweise zum Hörakustiker-
Meister. Möglich ist ebenso
ein Studium oder eine Fort-
bildung für die Arbeit mit 
Kindern (Pädakustik).

Bei der Arbeit im Labor ist handwerkliches Geschick und Feinmotorik gefragt. 
Ein typisches Arbeitswerkzeug ist die Fräse (links)

zur Hörakustikerin zu beginnen.
Gut gefällt der Auszubildenden
die Beratung der Kunden von
jung bis alt. „Das Vertrauen
der verschiedensten Kunden
zu gewinnen und die indivi-
duellen Bedürfnisse, wie z.B.
das soziale Umfeld und die
Ansprüche des Kunden, heraus-
zufinden, ist eine Aufgabe, die
mir besonders gut liegt und
viel Spaß macht!“

Kennen Sie Sodoku? Klar! – aber mit fair gehandelten Produkten?
Spielen und gewinnen Sie mit am Eine-Welt-Laden in der Langen Straße beim Sälzerfest!
Statt 6 Zahlen haben wir 6
Produkte ausgewählt, die alle
eine Geschichte über den 
Fairen Handel erzählen. 
Da ist z.B. die Ziffer 1: Eine
Tafel Schokolade. Was ist da-
ran nun Besonderes? Sie ist
Bio, enthält weder Fremdfette
noch Soja-Lecithin, aber diese
Qualitätsmerkmale kann man
auch bei hochwertigen Scho-
koladen anderer Produzenten
finden. Sie trägt das Transfair-
Siegel; das steht dafür, dass
den wesentlichen Unterschied
der Kakaobauer spürt, der die
Kakaobäume hegt, die Früchte
erntet, die Bohnen sortiert
und als Rohmaterial verkauft.
Beim herkömmlichen Handel
bekommt der Kakaobauer von
einer 100 g Tafel mit ihren 
24 Schokoladenstückchen den
Gegenwert von 1 Stückchen
Schokolade. Wird die Tafel

über den fairen Handel ver-
kauft, erhält er 5 Stückchen.
Er hat sich mit anderen Kakao-
bauern zu einer Genossen-
schaft zusammengeschlossen.
Diese kann vom Mehrerlös des
Kakaos z.B. die Anschaffung
von Waagen, den Bau einer
Lagerhalle, die Einrichtung
eines minimalen Sozialsystems
und ein Auskommen für die
Familien finanzieren.
Die Geschichten der anderen
Ziffern erzählen wir Ihnen 
gerne im Laden. 
Nur soviel noch: Die Nummer
6 ist ein Glückselefant. Denn
der Faire Handel ist ein drei-
faches Glück: Für die Kunden,
die hochwertige Ware erhal-
ten, für die Umwelt, die durch
biologischen Anbau geschont
wird und vor allem für die Pro-
duzenten, denen ein lebens-
wertes Leben ermöglicht wird.

Seit mehr als einem Jahr ar-
beitet unsere ehrenamtliche
Gruppe nun schon im neuen
Laden an der Langen Straße
und bisher geht es immer
langsam aber stetig bergauf.
Selbst unserer Projekte in Pe-
ru, Indien und Afrika konnten

wir weiter unterstützen, was
zum großen Teil vielen Helfern
zu verdanken ist, die uns mit
ehrenamtlicher Arbeit oder
durch Sponsoring helfen. Ihnen
allen an dieser Stelle 
ein herzliches Danke-
schön!

Sie wollten sich den Laden
schon immer mal ansehen, sit-
zen aber gerade gemütlich zu-
hause? Kein Problem: Schauen
Sie unter 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

www.eine-welt-laden-salzkotten.de
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Liebe Bürgerinnen und 
Bürger, verehrte Besucherin-
nen und Besucher des 
Sälzerfestes,
nach einem kurzen, schneelo-
sen Winter erwarten wir jetzt
sehnlichst den Frühling! An vie-
len Stellen in unserer Stadt blü-
hen schon die ersten Krokusse
und Osterglocken als Vorbo-
ten dieser schönen Jahreszeit.
Die Kaufmannschaft und der
Verkehrsverein wollen mit
Ihnen beim 6. Sälzerfest den
Beginn  der Freiluftsaison am
Gradierwerk und den begin-
nenden Frühling feiern. Wir
möchten Sie einstimmen auf
die warme Jahreszeit und
Ihnen zeigen, wie gut man
unsere Stadt für  Einkäufe,
Freizeit und Sport nutzen
kann.
Bei hoffentlich strahlendem
Wetter und blühenden Oster-
glocken lädt die Innenstadt
zum Bummeln, Schauen, Kau-
fen und natürlich Amüsieren

ein. Unsere motivierte Kauf-
mannschaft hat von 13 Uhr
bis 18 Uhr die Geschäfte
geöffnet und sich einige Über-
raschungen für Sie ausge-
dacht. Da auch in diesem Jahr
die Lange Straße (B1) für den
Durchgangsverkehr gesperrt
ist, können Sie Salzkotten ein-
mal anders genießen.
Örtliche Vereine und Institu-
tionen wie z.B. die Feuerwehr,
das Rote Kreuz, die Franziska-
nerinnen und die Mohnkicker
haben sich mit eingebunden
und werden Sie mit zahlrei-
chen Aktionen überraschen.
Das Sälzerfest beginnt um 
12 Uhr mit einem zünftigen
Platzkonzert des Musikvereins
Thüle am Gradierwerk.  Nach
kurzen Grußworten wird
unter dem Motto „Wasser
marsch“ durch das Öffnen
eines Schiebers am Gradier-
werk die Salinensaison einge-
läutet. Schirmherr ist in die-
sem Jahr der Ehrenlandrat des
Kreises Paderborn Herr Joseph
Köhler, der Salzkotten schützt
und gut kennt.
Was Sie zu tun haben, liebe
Gäste, ist kurz gesagt: Brin-
gen Sie Zeit, gute Laune,
Freunde und Bekannte mit
und verbringen Sie einen
schönen Frühlingstag in der
Sälzerstadt.

Elisabeth Keuper
Vorsitzende des Verkehrsvereins

Grußwort
zum 6. Sälzerfest

Einkaufen und bummeln
in Salzkotten- 

ein echtes Erlebnis.

Ve
ra

ns
ta

lt
er

:

  Ab 12 Uhr Platzkonzert mit dem Musikverein Thüle am Gradierwerk.
Eröffnung der Salinensaison durch die Vorsitzende des Verkehrs-
vereins Frau Betty Keuper, Bürgermeister Michael Dreier und Ehren-
landrat Herrn Joseph Köhler als Schirmherr der Veranstaltung.
Bewirtung durch die St. Johannes Schützenbruderschaft Salzkotten.
Öffnung des Wasserschiebers zur Berieselung der Saline.
Der Musikverein Thüle und der Spielmannszug Salzkotten führen 
die Besucher und Ehrengäste mit klingendem Spiel in die Innenstadt.
Viele Vereine und Einrichtungen der Stadt sind in das Fest 
mit eingebunden, unter anderem die Freiwillige Feuerwehr, 
das Deutsche Rote Kreuz und die Salzkottener Franziskanerinnen.
Nostalgiekarussell und Aktionen der Mohnkicker auf dem Marktplatz.
Von 13 bis 18 Uhr bietet die autofreie B1 ein besonderes 
und einmaliges Einkaufserlebnis. 
Die Salzkottener Geschäftswelt hält jede Menge Überraschungen 
für Kauf- und Schaulustige bereit.
Leckeres und deftiges für jeden Geschmack an vielen Ständen.

in Salzkotten
Sälzerfest

Sonntag 16.März

VERKAUFSOFFEN

von 13 bis 18 Uhr!

Das Kinderbuch 
zum Christentum
von Georg Schwi-
kart, Patmos Verlag
Abwechslungsreich
und anschaulich geht
das Buch auf Fragen
rund ums Christentum
ein. Es bietet nicht nur
kurz und bündig ge-
haltene Sachinfos, sondern
lässt Christen selbst zu Wort
kommen. Eine Nonne be-
richtet vom Leben im Kloster,
ein Reisetagebuch schildert
die internat. Ministranten-

wallfahrt nach
Rom und bei der
Papstaudienz.
Die Sakramen-
te, Feste und
Bräuche fin-
den eine Er-
klärung. Zu-
dem werden
Persönlichkei-

ten aus der Geschichte und
Christen im Alltag vorgestellt.
Eine zeitgemäße, bunte
Grundorientierung zum
christlichen Leben, die 
Antworten gibt.

Lesbar März 2008
Miriam, Paul und das Zeichen des Fisches 
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Auftakt zum Sälzerfest
am Gradierwerk 
Sonntag 16. März 
um 12.00 Uhr

Schon gewusst?

Bei hoffentlich genau so
gutem Wetter wie im letzten
Jahr startet der Verkehrsverein
Salzkotten in Verbindung mit
der Kaufmannschaft das 
große Sälzerfest. 
Treffpunkt und zugleich 
Auftakt, ist das Gelände an
der Saline. Eine kleine Feier-
stunde mit musikalischer
Unterhaltung und Festanspra-
chen stimmt auf den Tag ein.
Bei leckerem „SälzerDunkel”
in herrlicher Atmosphäre läßt
sich manch gutes Gespräch
führen.
Die Salzkottener Kanoniere
sorgen mit Salutschüssen für
viel Aufmerksamkeit.

Mit der offiziellen Eröffnung
des Sälzerfestes wird auch die
Gradierwerks-Saison eröffnet.
Ein großer Wasserschieber
wird feierlich geöffnet und es
heißt: „Wasser marsch!” Das
salzhaltige Wasser rieselt 
nunmehr bis einschließlich
Oktober über die Schwarz-
dornzweige der Saline. Was-
sernebel durchdringt die nahe
Umgebung – von der Bevöl-
kerung sehr geschätzt und
zum Inhalieren sehr geeignet.
Erstmalig wurde zum letzt-
jährigen Sälzerfest das neue
Bier „SälzerDunkel” vor-
gestellt und ausgeschenkt.
Auf Initiative der Getränke-

großhandlung Burs & Schrö-
der sowie der Detmolder
Brauerei wird dieses Bier 
speziell abgefüllt. 
Die heimische Werbeagentur
Hüppmeier Marketing &
Design zeigt sich für die
Gestaltung des Etiketts und
der Gläser verantwortlich.
Um ca. 13:45 Uhr geht es 
mit musikalischer Begleitung
durch den Spielmannszug
Salzkotten und dem Musik-
verein Thüle über die gesperr-
te B1 in die Innenstadt.

6

Dietmar Schaudt und Helmut Schwerter: die besten Werbeträger für ein hervorra-
gendes Produkt. Abgefüllt in original „SälzerDunkel Gläsern”, ...das schmeckt!!!

Toni Schröder, Motor des idyllischen Platzes rund um die Saline, u.a. Initiator des
„Sälzer Sprudel” und des „Kneipschen Tretbeckens”. Toni Schröder berichtete
über manche Hürden, bevor dieser Kleinod geschaffen werden konnte.  

Sie drehen gemeinsam ein großes Rad für die Stadt Salzkotten. Ab sofort rie-
selt das Salzwasser wieder über die Saline.  

  Salzkotten ist zwar kein Kur-
ort, hat aber eine Heilquelle
zu bieten. 
Das Natrium-Chlorid-Wasser
der Quelle „Neuer Sprudel"
am Gradierwerk im Stadt-
kern von Salzkotten ist als
Heilwasser anerkannt und
eignet sich zu Trinkkuren
und Heilbädern. 
Die Quelle wurde in den Jah-
ren 1902/1903 auf die Tiefe
von 288 m gebracht und för-
dert nach letzten Messun-
gen 1995 rd. 16 l pro Sekun-
de mit einem Salzgehalt von
ca. 1,2 bis 1,4 %.
Neben der Quelle, die sich
direkt beim 1997 zum 750-
jährigen Stadtjubiläum neu
errichtetem Gradierwerk
südlich des alten Gradier-
werkes befindet, wurde ein
Wassertret- und Armbecken
für Kneippsche Anwendun-
gen errichtet.

Verkaufsoffen 
von 13 bis 18 Uhr!

Motor-Shop HoffknechtMotor-Shop Hoffknecht

*Sonderpreis *

199,-199,-

Klingelstraße 26 • 33154 Salzkotten
Telefon 0 52 58 / 93 06 26 • Fax 93 06 27

ab

Na dann Prost! Bürgermeister Michael Dreier, Betty Keuper 1. Vorsitzende des
Verkehrsvereins und Toni Schröder stoßen auf ein gelingendes Fest an.  
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Frühlingserwachen auf dem Gelände
der Saline. Einen großen Anklang 
findet immer das Platzkonzert des
Musikvereins Thüle. Eine einzigartige
Kulisse bilden die sprudelnde, salzhal-
tige Quelle und das wuchtige Gradier-
werk. Ganz Mutige dürfen auch schon
einmal das Tretbecken nutzen.
Direkt am Fluss Heder gelegen bietet
der Bereich rund um das Gradierwerk
Entspannung pur. Genügend Park-
plätze stehen an der Sälzerhalle zur
Verfügung, um von dort einen aus-
gedehnten Spaziergang durch die
Stadt und entlang der Heder zu star-
ten. Willkommen in unserer Stadt. 
Es gibt viel zu entdecken.

Verkaufsoffener Sonntag 
von13 bis18 Uhr

7

Die Bundesstraße 1 wird zur Fußgängerzone erklärt!

Ich war so gerne
Bürgermeister.

In den Mund gelegt!

Bauholz: gehobelt, imprägniert, getrocknet • Paletten und  Kisten
seit September 2002 Hitzebehandlung für China

33154 Salzkotten-Scharmede • Scharmeder Straße 39
Tel: 0 52 58 / 72 36 • Fax: 0 52 58 / 42 79 • E-mail: Alpmann-Sägewerk@t-online.de

Sägewerk und Kistenfabrik

Feuerwehr Salzkotten: 
Unterhaltung in der Innenstadt

• Spielmannszug der 
Feuerwehr Paderborn

• Kaffee & Kuchen
im geheizten Zelt

• Präsentation 
der Jugendfeuerwehr
mit Infos für Mädchen und 
Jungen, die an einer Mit-
gliedschaft interessiert sind

• Aktionen für Kinder
zur Brandschutzaufklärung

• Präsentation der 
neuesten Spezialfahrzeuge
Tanklöschfahrzeug, 
Hilfeleistungslöschfahrzeug 

• Vorführungen und Tipps 
zum vorbeugenden 
Brandschutz
mit dem Brandverhütungsmobil 
der Provinzial Versicherung

• Getränkestand

Mohnkicker-Aktionen
auf dem Marktplatz

• Minikickerturnier 
mit den kleinsten Kickern 

• Wüstchenstand, 
Getränke- & Weinstand

• Erster Mohnkicker 
zum Essen
der Erlös geht an die 
salzkottener Bürgerstiftung

• viele weitere tolle Aktionen

Der gesamte Gewinn wird kari-
tativen Institutionen gespendet

Eine klasse Trup-
pe, die Salzkot-
tener Kanoniere.

Hier vertreten
durch: 
v.l. Andreas und
Paul Niggemeyer,
Heinrich und
Jürgen Syring,
Jürgen Schulte
und Hubertus
Sänger.

Ich bin so gerne
Bürgermeister.
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Autofreie Flaniermeile!
Ein wahres Vergnügen ist es auf der Bundesstraße 1
zu bummeln und in den Geschäften der gesamten
Stadt zu stöbern...

Interessante Themen über Freizeit, Hobby, Beruf, Ehrenamt, Verein, Kunst,
Kultur, Sport und gemeinnützige Veranstaltungen. Bilder und Texte bitte an:

Proppevoll und hier und da
ein kleiner Stau. Was die Salz-
kottener täglich im Straßen-
verkehr auf der B1 erleben,
kann auf dem Sälzerfest nur
einen positiven Eindruck
hinterlassen. Statt stinkender
LKWs und PKWs staut sich
höchstens einmal eine Men-
schenmenge vor einer der vie-
len Attraktionen, die sich die
Salzkottener Kaufleute haben

einfallen lassen. Süße und
deftige Leckereien finden Sie
an vielen Ecken. Cafés, Pizze-
rien, Eiscafés erweitern ihre
Gastronomie auf die Straße.
Sonderposten, aktuelle Ware
und so manches Schnäppchen
finden Sie in und vor den
Geschäften. 
– Das sonntägliche Einkaufs-
vergnügen in der herausge-
putzten Sälzerstadt.

8

Die kleinen Baumeister sind mit Recht
stolz auf die Kindergartenaktion. Hier
wurde kräftig gesammelt und Klin-
kersteine für den Anbau des Kinder-
garten Sälzerkrümel verkauft.
Rechts: Drei Engel lächeln für die
StadtQuelle.

Salzkottens Gastronomie zeigt sich von der besten Seite. Heiß umlagert und
begehrt sind die Tische vor den Cafés in der City. Bei strahlendem Sonnen-
schein wie 2007 gibt es wohl auch nichts Schöneres.

Keine Fotomontage! Beim letzten
Sälzerfest gab es +30° in der Sonne.

Mal so richtig abheben. Auch an die Kleinen ist gedacht. Kinderkarussell,
Hüpfburg und viele andere Atraktionen stehen bereit. 

Verkaufsoffen 
von 13 bis 18 Uhr!

Unsere 
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr.: 8–18 Uhr
Samstag: 8–16 Uhr

Frühlings-Deko im Raiffeisen-Markt SalzkottenFrühlings-Deko im Raiffeisen-Markt Salzkotten

Zum Sälzerfest:

Verkaufsoffener Sonntag 

am 16. März 2008 

von 13.00 bis 18.00 Uhr

Ihr    Raiffeisen-MarktIhr    Raiffeisen-Markt in Salzkotten

33154 Salzkotten • Ferdinand-Henze-Str. 3 • Tel. 0 52 58/93 03 36

Sie möchten, dass wir berichten? Aber gern doch!
info@stadtquelle-salzkotten.de



Lange Straße 27
33154 Salzkotten
Tel. 0 52 58 / 80 40

99,95€89,95€

99,90€
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Viel Abwechselung bietet ein Besuch
auf dem Sälzerfest. An vielen Stellen
kann etwas probiert oder aber auch
gewonnen werden. Viele Geschäfte
lassen sich etwas einfallen, um auf
sich aufmerksam zu machen. Straßen-
musikanten und Kleinkünstler findet
man ebenso wie auch Informations-
stände der verschiedensten Einrich-
tungen. Und immer wieder Lecke-
reien.  Ein großer Erfolg war im letzten
Jahr die große Kindergarten-Aktion
heimischer Handwerker. Unter dem
Motto „Wir für Kinder ...in nur 48
Stunden zieht Ihr ein!” 
Während des Sälzerfestes wurde die-
ses Projekt vorgestellt und symbolisch
Klinkersteine verkauft.

1. verkaufsoffener Sonntag 
im Jahresreigen

9

Das große Einkaufsevent in Salzkotten mit vielen Aktionen 
und Attraktionen, in und auch vor den Geschäften.

Vor der Sälzer-Apotheke fand das schon tradi-
tionelle Entenangeln großen Anklang.

Ein Glücksrad drehte sich vor der Engel-Apo-
theke, lockte mit kleinen und großen Gewinnen

Kaffeepause mit Blumenschmuck. Die Blütezeit
der Osterglocken war schon fast vorbei.

Allen Besuchern des Sälzerfestes 
viel Spaß, gute Laune & Sonnenschein!

FRANZ WESTERMANN
BEDACHUNGEN

FRANZ WESTERMANN
BEDACHUNGEN

• Spezielle Flachdachisolierungen
• Ausführung sämtlicher Dachdeckerarbeiten

• Industriebedachungen • Bauklempnerei

Vielser Straße 50 • 33154 Salzkotten
Tel. 0 52 58/64 24  •  Fax 0 52 58/63 15

Wir wünschen 

allen Besuchern des 

Sälzerfestes einen 

erlebnisreichen Tag!

Wir wünschen 

allen Besuchern des 

Sälzerfestes einen 

erlebnisreichen Tag!

Genuß pur! Thomas Gerken vor seinem Geschäft Artego. In der Sonne sitzen und bei 
wunderschönem Schmuck leckeren Rotwein genießen
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Hier können Sie viele Informa-
tionen erhaschen. Nicht selten
überwinden hier Kunden eine
gewisse Schwellenangst. Zum
Beispiel kann man sich unver-
bindlich über diverse Fitness-
studios informieren, und mit
ein bißchen Glück auch noch
einen Gewinn einheimsen.
Geschenkideen zu Ostern
werden genau so gern ange-

boten wie aktuelle Frühjahrs-
mode. Schuhe, Sport- und
Freizeitkleidung, Bücher, Uh-
ren, Schmuck und Frühlings-
blumen zu besonders güns-
tigen Preisen finden ihre 
neuen Besitzer. Ein richtig
guter Renner war im vergan-
genem Jahr das Sixpack 
SälzerDunkel mit den passen-
den Gläsern. Zum Wohle!

10

Sonntag Sonderöffnung 
beim Sälzerfest
Alle Geschäfte der Innenstadt öffnen 
am Sonntag von 14 bis 18 Uhr.

So müsste es in Salzkotten immer sein! Die Lange Straße wird zur Fußgängerzone und die Bevölkerung nutzt die 
heimischen Geschäfte für Ihre Einkäufe.

Fit werden, Geräte ausprobieren und sich über Kurse informieren. All das ist
möglich beim Sälzerfest. Mit ein bißchen Glück winkt auch noch ein Gewinn.

Die Freiwillige Feuerwehr Salz-
kotten ist natürlich auch wie-
der dabei. Mit einem spekta-
kulären Kletterturm sorgten sie
für viel Aufsehen. Im Jubi-
läumsjahr der Feuerwehr fin-
det u.a. eine Leistungsschau
der „Blaulichter”  auf dem
Rathausplatz statt.

Wer sagt denn, dass 
öffentliche Toiletten immer hässlich sein 

müssen. Auf dem Sälzerfest wird man eines
Besseren belehrt.

Motor-Shop HoffknechtMotor-Shop Hoffknecht

*Sonderpreis *

1999,-
1999,-

BESBI 125
4-Takt

Klingelstraße 26 • 33154 Salzkotten
Telefon 0 52 58 / 93 06 26 • Fax 93 06 27

Tel. 05258-6160 Mobil 0171 7 376 575

VERHALTENSTHERAPIE
Analyse und Korrektur

von FehlverhaltenPaderborner Str. 22  
33154 Salzkotten

Ob bei Tag oder in 
der Nacht wähle stets

Taxi

38 38
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Die ganze Stadt in Feierlaune
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Tolle Sonderaktionen, Süßes und Deftiges, kühle Getränke,
heiße Waffeln und Kaffee – alles vom Feinsten

Lange Schlangen bildeten sich auch vor
dem Kaufhaus Klingenthal-Glücksrad.

Der Platz rund um die Ölmühle ist stets gut besucht. Ein beliebter Treffpunkt,
um diverse Festivalitäten der Stadt ausklingen zu lassen.

Das Sälzerfest, ein Besuchermagnet. Bei hoffentlich gutem Wetter wird die Bundesstraße 1 wohl 
wieder in einem Menschenmeer versinken.

Es muss nicht immer elektronisches
Spielzeug sein...

Bummeln Sie ruhig einmal
durch die Stadt vom Markt-
platz aus durch die Klingel-
straße bis zur Hauptkreuzung.
Von dortaus über die Lange
Straße B1 Richtung Geseke.
Entlang der autofreien Straße
können Sie viel erleben. So
mancher Abstecher in eines
der vielen Geschäfte lohnt
sich. Am Westerntorturm
überschreiten Sie die Heder,
halten sich rechts, und schon
haben Sie eine weitere Attrak-
tion entdeckt. Das Gelände
rund um die Ölmühle. Auch
hier lädt Lukullisches zum 
Verweilen ein.

Die neuen polarisierenden Gläser jetzt exklusiv bei 
: Grelles Licht hat keine Chance mehr!

fenen Sonntag, den 16. März,
ist jeder herzlich eingeladen,
die neuartige Technologie ein-
mal selbst auszuprobieren.
Nur so viel: Sie werden über-
rascht sein! Keine störenden
Reflexe mehr, keine unschönen
Spiegelungen und dazu noch
ein perfekter Halt verbunden
mit höchster Flexibilität und
Robustheit. Für alle Lebens-
lagen und jeden Geschmack
beste Sicht – ob im Beruf, beim
Sport oder in der Freizeit!

brillen • kontaktlinsen

Vielser Straße 2    Am Rathaus
33154 Salzkotten

Telefon 05258/3388

www.optikhover.de

optik hover
Freie Sicht voraus!
Dank polarisierender Gläser 
in Ihrer Sehstärke

optik hover

optik hover

Dank der neuen Polarized
PlusTM2 Technologie von Maui
Jim kommen nun auch Brillen-
träger in den Genuß einer ultra-
leichten, bequemen Sonnen-
brille, die perfekt grelles Licht
filtert und eine optimale
Farbbrillanz garantiert. – Und
das alles auch in der eigenen
Glasstärke (+3.0/-4.5 dpt, cyl.
+/-3.0, als Einstärken oder Gleit-
sichtgläser)! Der polarisieren-
de Filter absorbiert 99,9% des
reflektierenden grellen Lichts,

wodurch die ins Auge treffen-
de, verwertbare Lichtmenge
maximiert wird und das Auge
Einzelheiten und Farben bes-
ser wahrnehmen kann. Durch
die Entspiegelungstechnik wird
zudem die Ermüdung des Auges
spürbar verringert. Zudem bie-
ten die Gläser Schutz gegen
schädliche UV-Strahlung.

bietet Ihnen die-
se innovativen Gläser aus der ge-
samten Maui Jim Kollektion.
Zum Sälzerfest am verkaufsof-

Musik ohne Steckdose. Die Salz-
sieders sorgten für Begeisterung.
Ihre Bühne ist die Straße. So ist  
ist Ihnen ein ständig wechselndes
Publikum gewiss. Gute Laune ist
Ihr Job und den machen sie echt
gut...

Verkaufsoffen 
von 13 bis 18 Uhr!
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s war einmal...
Salzkottener Stadtansichten    Teil 3

Wenn die Bürgerinnen und
Bürger der Stadt bis vor 
gut 80 Jahren durch die
Kirchgasse, über die Vielser
Straße und dann durch die
Glockengasse zum Kirch-
platz gingen, kamen sie lin-
ker Hand an der Synagoge
vorbei und blickten auf ein
stattliches Fachwerkhaus. Im

Volksmund sprach man von dem Haus Orth-
mann und auch Rickelmann, das 1610 erbaut
wurde und 1927 abbrannte. Über viele Genera-
tionen war in dem Haus eine Schreiner-, Stell-
macher-, Sattler- und auch Polsterei unterge-
bracht. An den Werktagen wurde oft auch
wegen Platzmangel vor dem großen Tor gear-

beitet. Die Schlafräume
lagen an der anderen Gie-
belseite mit Blick auf die
Kokelake und Mädchen-
schule. Wie auf dem Werbe-
schild auf dieser Seite zu
sehen, hieß der letzte
Betriebsinhaber F. Burs-
meier. Der Name Kokelake
soll daran erinnern, dass die

Heerscharen des Tollen Christian im
Dezember 1633 die Stadt erstürmten,
die Bewohner auf dem Kirchplatz
zusammentrieben und grausam quäl-
ten. Dabei soll Blut durch die Kokelake
auf den Marktplatz geflossen sein. Dies
ist allerdings nirgends dokumentiert.

Text- und Bildbeiträge:
Helmut Steines

Jetzt anmelden zu neuen Sportkursen:

Seit über 60 Jahren ist die 
Firma Hampel Raumausstat-
tung in Elsen ein Begriff für
Wohnkultur.

Von der Gardine bis zum 
Teppichboden, Sonnenschutz
in jeder Form für Innen und
Außen, auch Insektenschutz-
gitter sind das Metier der 
Firma Hampel.

In meisterlicher Form wird 
beraten – selbstverständlich
auch vor Ort, auf Wunsch 

Laufkurs mit dem VfB Salzkotten: Für Lauf-
anfänger und Wiedereinsteiger. Kursbeginn: 
31. März ´08, 19 Uhr, dann jeweils mo. und
mi. 19 Uhr. Treffpunkt: Sälzerhalle. Info und
Anmeldung: Barbara Otte 05258/7892,
Bernhard Schilling 0160/3142146
Run up 2008: Eröffnung der Freiluftsaison am 
2. April ´08, ab 19 Uhr, Start: Sälzerhalle, da-
nach Getränke u. Imbiss im VfB Vereinsheim

Aktiv und bewegt älter werden mit dem 
SV Upsprunge: Schonendes Einstiegs-
programm speziell für Ältere, Kursbeginn:
27. März 08, läuft über 12 Wochen, jeweils
donnerstags von 10 bis 11 Uhr im Bürger-
haus Upsprunge.
Informationen und Anmeldungen bei der
Übungsleiterin Barbara Otte, Telefon: 
0 52 58/ 78 92

werden Raumsituationen bild-
lich dargestellt, und die Mit-
arbeiter stehen bei allen 
Fragen mit Rat und Tat zur
Seite.

Eine große Auswahl an 
Gardinen von renommierten 
Firmen wie Zimmer & Rohde,
Fischbacher, JAB-Anstoetz,
Wellmann, Fuggerhaus, Wind,
Kinnasand (usw...) stehen
dem Kunden zur Verfügung.
Designerteppiche runden das
Bild ab. Teppiche von JAB und

Kinnasand werden maßge-
recht und nach Ihren Wün-
schen gefertigt.

Ein wahres Paradies für 
Menschen mit Freude am 
Einrichten.

Alles aus einer Hand, meister-
lich auf Maß gefertigt.

Übrigens, Waschservice für
Gardinen, Lamellen, Plissees
ist selbstverständlich!

Sonnenschutz in seiner schönsten Form und Farbe! 
Alles aus einer Hand bei Firma Hampel Raumausstattung 

– ANZEIGE–
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jährigen Einsatz um den Verein und
überreichte ihm einen Präsentkorb.
Zudem wurde Josef Höxtermann mit
der Landesehrenmedaille für beson-
dere Verdienste um die Volksmusik
ausgezeichnet. 
Ralf Deppe, der als Kreisfachleiter
den Kreismusikerbund Paderborn
vertrat und die Ehrung vornahm,
betonte noch einmal die Verdienste,
die Josef Höxtermann als aktives 
Mitglied (48 Jahre), Ausbilder, Chro-
nist und in den 20 Jahren als
Geschäftsführer erbracht hat.
Außerdem wurden Julia Popko und
Doris Piepenbrock für 10 Jahre aktive
Mitgliedschaft durch den Verein
sowie Volksmusikerbund ausgezeich-
net. Andreas Meyerotte ist seit 
20 Jahren aktives Mitglied und 
wurde hierfür in gleicherweise aus-
gezeichnet. Zudem erhielt er  für 
seine besonderen Verdienste um den
Spielmannszug den Kreisverbands-
orden in Silber. 
Im vergangenen Jahr bestandenen
Lena Thiele, Tobias Cramer, Felix
Klocke und Max Klocke erfolgreich
den D1 Lehrgang. Sie wurden mit der
Leistungsnadel in Bronze aus-
gezeichnet.
Der Vorsitzende Werner Becker
bedankte sich bei allen Geehrten und
den Aktiven für das Geleistete. 
Im neuen Jahr können sich die 
Mitglieder bereits auf zahlreiche,
abwechslungsreiche Auftritte und
Aktivitäten freuen.

Die Jahreshauptversammlung am 
11. Januar war der erste Termin im
neuen Jahr zu dem der Vorsitzende
Werner Becker die Vereinsmitglieder
begrüßen durfte. Bei den turnus-
mäßigen Vorstandwahlen die im
Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung stattfanden, wurde Werner 
Becker als erster Vorsitzender bestä-
tigt. Ebenso wurden von der Ver-
sammlung folgende Personen für
weitere 2 Jahren in ihrem Amt bestä-
tigt: Dirk Klink (2. Vorsitzender),
Maria Völmeke (Kassierer), Andreas
Meyerotte (1. Tambourmajor), Ralf
Deppe (Dirigent und 2. Tambour-
major), Doris Piepenbrock (Presse-
wart), Julia Popko (Jugendleiter),
Melanie Koch (Jugendleiter), Chris-
tian Dewender (Jugendbeisitzer) und
Walter Becker (Beisitzer).
Neu im Vorstandsteam ist Thomas
Meyerotte als Beisitzer. Doris Piepen-
brock übernimmt das Amt des
Geschäftsführers von Josef Höxter-
mann. Die langjährige, umfangreiche
Vorstandsarbeit des 66-jährigen
stand unter anderem im Mittelpunkt
der Jahreshauptversammlung.
Zum letzten Mal verlas Josef Höxter-
mann die in Funktion als Chronisten
handschriftlich verfasste Vereins-
chronik. Mit seiner persönlichen Note
schafft es Josef Höxtermann seit 
nunmehr 35 Jahren die Auftritte und
gemeinsamen Stunden wieder in
Erinnerung zu rufen.
Der Vorsitzende Werner Becker dank-
te Josef Höxtermann für seinen lang-

Spielmannszug 
Salzkotten
Rückblick und Vorschau 
auf der Jahreshauptversammlung

Der Vorstand: (von links) Dirk Klink, Ralf Deppe, Doris Piepenbrock, Maria 
Völmeke, Walter Becker, Melanie Koch, Thomas Meyerotte, Julia Popko, 
Andreas Meyerotte und Werner Becker

Gartenpflege • Garten-Neuanlagen
Rasen-, Baum- und Heckenschnitt

Belleviller Str. 26•33154 Salzkotten Tel. 05258/931424
Mobil: 0 151/10 61 54 44   e-mail: andi-beine@web.de

Johann-Reineke-Str. 17 (im Berglar) • 33145 Salzkotten
Telefon 0 52 58 / 93 12 36 • Fax 93 12 37
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Teil 2

Oster-Küken
Für die Küken die Hütchen
eines Eierkartons ausschnei-
den und mit Farbe bemalen.
Aus passendem Tonkarton Fü-
ße und Schnabel ausschneiden.
Die Beine werden aus Garn
gedreht. Die Füße mit Klebstoff
an den Beinen anbringen, da-
nach die Beine innen am Kar-
tonhütchen ankleben.  Die Flü-
gel aus Tonkarton zuschneiden
oder passende Federn verwen-
den. Federn als Kamm und die
Wackelaugen aufkleben.

14
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eErfrischender Hingucker
In das Glas wird zuerst Deko-
sand, Kieselsteine und Deko-
gras geschichtet. Obenauf
kommt ein Übertopf, in wel-
chem das Efeu platziert wird.
Rundherum etwas Bast in
Gelb und Orange binden. Zum
Schluss noch ein Deko-Ei hi-
nein setzen. 
Und wenn die Osterzeit vor-
bei ist, wird das Ei entfernt
und man hat ein dekorati-
ves Gefäß für den ganzen
Sommer.

So gelingt das Eierfärben
Alle Eier sollten vor dem Fär-
ben sauber gemacht und auf
Risse überprüft werden. Für
das Färben mit Pflanzenfarben
werden die Eier eine 1/2 Std.
lang in ein lauwarmes Essig-
bad gelegt und anschließend
gut abgespült, so behandelt
können die feinen Poren in
der Eierschale die Farbpigmen-
te gut aufnehmen. Das Essig-
bad besteht aus 1 TL Essig-
essenz pro 1l Wasser.

Große Marmeladen-Gläser, 
Joghurtbecher oder – für hei-
ßes Wasser – Keramikbecher
eignen sich prima für die
Farbbäder. Doch Vorsicht beim
Umgang mit Farben für heißes
Wasser und dem Kochwas-
ser, es besteht Verbrühungs-
gefahr! 
Auf weißen Eiern entstehen
intensivere Farben, als auf
braunen. Wer kräftige Farben
mag, nimmt daher weiße und
wer Erdtöne schöner findet
braune Eier.
Mit einem Pinselchen und
Zitronensaft kann man schö-
ne Muster vor dem Färben auf
das Ei malen. Dort wo die
Eierschale mit Zitronensaft
bemalt wurde, nimmt sie kei-
ne Farbe mehr an.
Vor dem Färben mit Kaltfar-
ben können Pflanzenblätter
oder Formen aus Papier ge-
schnitten und auf die heißen
Eier geklebt werden.

Gekochte Eier müssen heiß
sein, wenn sie ein Farbbad
nehmen. Das gilt für das Fär-
ben mit Kaltfarben und den
Marmorierfarben.
Die Marmorierfarben verwäs-
sern nicht, wenn die Eier vor-
her gut abgetrocknet wurden.
Die gefärbten Eier werden mit
Küchenpapier vorsichtig ab-
getupft und auf ein Kuchen-
gitter zum Trocknen gelegt,
dann bilden sich keine oder
nur kleine Farbflecken auf
dem Ei.
In bereits gefärbte Eier kön-
nen mit Stopfnadeln Muster
geritzt oder gekratzt werden.
Fertige Abziehbildchen oder
Motive von der ersten Schicht
einer Papierserviette können
auf die gefärbten Eier geklebt
werden. Nach dem Trocknen
können die Eier mit Speiseöl
oder Speck eingerieben wer-
den, dann erhalten sie einen 
schönen Glanz.

Kreative Wohn-Ideen: 
Frühlingshafte 

Osterdeko 

Das Bistro Davidwache bietet Platz für 
bis zu 100 Personen. Geburtstage, Jubiläen,
Familienfeiern, und, und, und...

Bistro Davidwache

Im alten Bahnhof · Verner Straße 11 · 33154 Salzkotten
Tel. 0 52 58 / 93 04 55 · www.deutsches-polizeimuseum.de

Feiern Sie im historischen 

Ambiente des deutschen

Polizeimuseums!
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Süße Oster-Rezepte

8 gefärbte, hart gekochte Eier
leicht mit etwas Öl einreiben.
1 Würfel Hefe in 5 EL Wasser
mit 1 EL Zucker auflösen. Mit
400 g Mehl, 80 g Zucker, 
80 g flüssiger Butter, 1 Prise
Salz, 1 TL Orangenschale, 1 TL
Anispulver und 3 Eiern zu ei-
nem Teig verkneten und zuge-
deckt an einem warmen Ort
ca. 1 Std. gehen lassen. 
Den Teig auf einer bemehlten
Arbeitsfläche nochmals durch-
kneten, zu einer Rolle formen
und in gleich große Stücke 
teilen. Diese zu ca. 25 cm lan-
gen Rollen formen und zu
Schleifen legen. 
Teigschleifen auf ein gefette-
tes Backblech legen, in die
Rundungen die gefärbten Eier

Die Böden des Wiener Boden
(3-teilig) nebeneinander legen,
die 2 unteren mit 3 EL Apriko-
senmarmelade bestreichen. 
600 ml Cremefine, 2 EL Puder-
zucker und 2 EL Zitronensaft
mit dem Handrührer aufschla-
gen, 1/3 abnehmen, mit 6 EL
Waldmeistersirup vermischen.
Alles 2 Stunden kühl stellen.
1 Dose Aprikosen (500g ATG)
gut abtropfen lassen. 2/3 der
Aprikosen in kleine Würfel
schneiden und auf den Böden
mit der Marmelade verteilen.
3/4 der hellen Creme auf die
Aprikosen geben. 
Die beiden Böden übereinan-
der legen, die dritte Biskuit-

platte darauf legen und die
Waldmeistercreme darauf ver-
teilen. Den Rand mit heller
Creme bestreichen. 
6 Erdbeeren waschen, putzen
und trocken tupfen. Torte mit

Erdbeeren, restlichen Aprikosen,
Ostereiern, Hasen und Möh-
ren aus Marzipan dekorieren.
Zubereitungszeit: ca. 20 Min.
Pro Portion etwa: 241 kcal

setzen. 1 Eigelb mit 1 EL Was-
ser verquirlen und die Oster-
schleifen damit einpinseln. 
Mit 1 Hand voll Sesam be-
streuen und ca. 15 Min. gehen
lassen. Dann im vorgeheizten

Backofen ca. 20 Min. backen. 
Ergibt 8 Portionen.
E-Herd: 180°C; Gas: Stufe 3;
Umluft: 160°C, Backzeit: 20 Min. 
Zubereitungszeit: 60 min
Pro Portion etwa: 452 kcal  

Griechische Sesam-Osterschleifen

Bunte Ostertorte

GARTENGESTALTUNG
GARTENPFLEGE • TEICHBAU

BAUMSCHNITT • GARTENWEGE
ROLLRASENVERLEGUNG 

VITUSSTRASSE 4 • 33154 SALZKOTTEN

Tel. 0 52 58 / 2 16 85

THOMAS
BAUMHÖGGER

GARTENBAUMEISTER

Verkauf von Miele-
Haushaltsgeräten &
Ersatzteile auf Bestellung

S. Witkowski
L.Lamers GbR

switkowski@arcor.de

Hauptstr. 29
D-33154 Salzkotten/Verne
Tel.  0 52 58/36 82
Fax  0 52 58/93 30 38
- Partner des Miele-Werkskundendienstes -

- eigenen Kundendienst -- eigenen Kundendienst -

Metzgerei Klute: Hausgemachte Qualität 

Klute
Alles Gute kommt von Klute

www.klute-metzgerei.de    info@klute-metzgerei.de

Metzgerei und Partyservice
Salzkotten: Im REWE-Markt Salinenhof
Geseke: Bachstr. 21 und Sörmeder Str. 29

V.l.: Bernward Klute, Indira Suljanovic und Katharina Lipp

Der 1956 in Geseke gegründe-
te Familienbetrieb bietet auch
in Salzkotten ein vielfältiges
Angebot im Rewe-Markt am
Salinenhof. Hier bekommt der
Kunde Produkte mit hand-
werklicher Meisterqualität aus
eigener Schlachtung von Tieren
aus der Region. „Alles Gute
kommt von Klute“ heißt die
Devise und so bereiten 25
Mitarbeiter die Waren täglich
frisch nach hauseigenen Re-
zepten zu. Zusätzliche Unter-
stützung erhalten sie von drei
Auszubildenden.
An der Frischetheke bekommt
der Kunde zudem auch täglich
wechselnde Mittagsmenüs. Ei-
ne gute Alternative zur Stulle
in der Mittagspause. „Wir sind
keine Pommesbude, bei uns

Täglich frische Mittagsmenüs!

wird gekocht wie zu Hause!“
Das ist Geschäftsführer Bern-
ward Klute wichtig. Um Qua-
lität zu garantieren, kontrolliert
er vom Einkauf der Schlacht-
tiere bis zum Verkauf alles
selbst. Außerdem unterzieht
sich der Betrieb einer freiwilli-
gen Qualitätskontrolle.
Die Metzgerei Klute bietet zu-
dem einen Partyservice für bis
zu 900 Personen inkl. Geschirr
und auf Wunsch auch mit Be-
dienung an. Für das Buffet wer-
den nur frische Zutaten verwen-
det; Fertigprodukte wird man
vergeblich suchen. Von Finger-
food über gut bürgerlichen und
exklusiven Partyservice bis hin
zu Würstchenständen und Aus-
richtung von Gartenfesten bie-
tet die Klute Metzgerei alles. 

– ANZEIGE–



16

Einladung in 
die Partnerstadt! 
Belleville-sur-Saône 
vom 1. bis 4. Mai 2008

Das Partnerschaftskomitee
Belleville-Salzkotten lädt die
Freunde der Partnerschaft und
alle interessierten Einwohner
Salzkottens ein, bei der dies-
jährigen Fahrt nach Belleville-
sur-Saône  dabei zu sein. 
Schon traditionell findet 
die Begegnung am Himmel-
fahrtswochenende statt. 
Die Gruppe aus Salzkotten
startet am frühen Morgen des
1.Mais 2008 per vier Sterne-
Bus nach Frankreich und wird
am Sonntag, dem 4. Mai,
gegen 20 Uhr wieder in Salz-
kotten eintreffen.  
Das Komitee in Belleville wird
wieder ein attraktives Pro-
gramm vorbereiten. 
Nach der Begrüssung am
Donnerstag steht am Freitag
ein Ausflug in die reizvolle
Umgebung der Winzerstadt
auf dem Programm. 
Am Samstag gibt es in 
Belleville selbst vieles zu 
entdecken, bevor am Sams-
tagabend ein ebenso fest-
licher wie fröhlicher Partner-
schaftsabend den Besuch
abrundet. 
In diesem Jahr findet während
des Besuches in Belleville eine

Mongolfiade statt, bei der es
sicher vieles zu entdecken
geben wird. 
Die Fahrt kostet 70 Euro pro
Person, Jugendliche zahlen 50
Euro. Die Unterbringung er-
folgt in Gastfamilien, franzö-
sische Sprachkenntnisse sind
nicht erforderlich. 
Da in diesem Jahr wahr-
scheinlich nur eine begrenzte
Anzahl von Plätzen zur Ver-
fügung stehen wird, bittet das
Komitee um baldige Anmel-
dung.
Weitere Informationen und
Anmeldungen bei der Präsi-
dentin des Komitees Annette
Stracke:
Tel 0 52 58 - 93 33 46 oder
gerne auch per E-Mail unter
Annette.Stracke@gmx.de.
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Wir machen für Sie!
• OFFSETDRUCK
• SCHNELLDRUCK
• GROSSFORMATDRUCK
• DRUCKVEREDELUNG

Ihr überregionaler Druckdienstleister
Graffeler Berg 31 · 33142 Büren-Wewelsburg · info@zimmer-druck.de
Fon: 02955.6344 · Fax: 02955.6891 · Leonardo: 02955.74 82 60

Dru
ck

Dru
ck

Maximilian Treder  prakt. Tierarzt
Am Wallgraben 1 · 33154 Salzkotten · Tel.: 0 52 58/9 75 71 71

Sprechzeiten
Mo bis Fr. 10.00 - 12.00 Uhr und 16.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag 16.00 - 20.00 Uhr u. nach Vereinbarung, auch samstags!
Mittwochnachmittag geschlossen.

Tierarztpraxis Treder aus Salzkotten:
Ein kleiner Dank an Helfer, 
Nachbarschaft und Patientenbesitzer
„Wir freuen uns über das, was hier
passiert und sagen Danke!
Danke an alle, die uns zu unserer Pra-
xiseröffnung am 1. August des  letz-
ten Jahres unterstützt, sowie mit
Glückwünschen, Blumen und Ge-
schenken erfreut haben. 
Sie alle haben ein kleines Stück 
dazu beigetragen, dass uns der Tag
der Eröffnung unserer Tierarztpraxis
noch lange in Erinnerung bleiben
wird.

Danke ebenfalls an alle Patienten-
besitzer für das bisher entgegenge-
brachte Vertrauen.

Die offene und freundliche Aufnahme
durch die Berufskollegen in der Nach-
barschaft hat uns sehr erfreut.

Einen besonderen Dank richten wir
außerdem an Inge und Josef Driller,
die uns mit ihrer selbstlosen und un-
ermüdlichen Hilfe zur Seite gestan-
den haben.

Und zu guter Letzt danken wir auch
den Bewohnern von Thüle für die
Herzlichkeit mit der sie uns aufgenom-
men haben.“

Maximilian Treder und Familie



17

STADT UELLEQ

17

Haarverlängerungen ange-
boten. Wobei der Schwer-
punkt eindeutig im Bereich
von strähnen, tönen und
färben liegt. „70 Prozent
unserer Kunden lassen sich
durch Farben Highlights 
setzen, bzw. ihr komplettes 
Styling ändern“, verrät uns
Melanie Kleinhans. 
Ein Sortiment von etwa 200
Nuancen lässt hierbei kaum
noch einen Wunsch offen.

Von Anfang an gab es im
Schnittpunkt eine klare Auf-
gabenteilung. Während der
gelernte Speditionskaufmann
Peter Mangel für die kauf-
männische Leitung zuständig
ist, begann im November
2006 für Melanie Kleinhans
der Weg in die Selbstständig-
keit mit der Meisterschule. 
Die eher ungewöhnliche Zu-
sammensetzung in der Ge-
schäftsführung macht jedoch
absolut Sinn. 

Die Gründe dafür lagen auf
der Hand. „Während Melanie
alles aus der Sicht eines 
Friseurs sah, betrachtete ich
die Dinge mehr aus der Sicht
eines Kunden und mit den
Finanzen im Hinterkopf, und
so gelang es uns immer einen
gesunden Mittelweg aus
Optik und Kosten zu finden.
Wir sind froh, dass wir an-
nähernd alle unserer Ideen in
die Tat umsetzen konnten!“
so Peter Mangel.

Dank der Fläche von 150 qm
bietet der Schnittpunkt mit

insgesamt neun Bedienplät-
zen ausreichend Möglichkei-
ten, den Friseur-Besuch auch
in aller Ruhe genießen zu
können. 

Zum Geburtstag am 15. März
2008 ist eine Frisurenschau
geplant, zu der ab 14.00 Uhr
alle Interessierten herzlichst
eingeladen sind!
Neben den verschiedensten
Klassikern aus der Welt der
Frisuren werden Ihnen hierbei
auch die kommenden Trends
und Highlights des Jahres
2008 vorgestellt.

Am 15. März 2008 feiern 
die Mitarbeiter im Friseur-
salon in der Paderborner Str.
24 zum ersten Mal den
Geburtstag ihres Schnitt-
punktes. 

Bereits ein Jahr ist inzwischen
vergangen seit Melanie Klein-
hans und Peter Mangel ihren
Traum von der Selbstständig-
keit mit der Eröffnung des
Salons verwirklichten. 
Im Tagesgeschäft werden sie
dabei von ihren Auszubilden-
den Christina Neufeld und
Tatjana Dück, der Gesellin
Nicole Noack und seit neues-
ten von der Friseurmeisterin
Melanie Wetter unterstützt.

Im Schnittpunkt werden Ihnen
zu den üblichen Leistungen
eines Friseursalons, die weit-
hin als „waschen, schneiden
und föhnen“ bekannt sind,
ebenso auch  Nageldesign,
Permanent Make Up und

Friseur Schnittpunkt feiert 1-jähriges Bestehen
Am 15. März 2008 ist jeder herzlich eingeladen!

Das Team vom Schnittpunkt von links nach rechts: Gesellin Nicole Noack, die Friseurmeisterinnen Melanie
Kleinhans und Melanie Wetter, sowie die beiden Auszubildenden Christina Neufeld und Tatjana Dück.

Für Melanie Kleinhans steht die Zufriedenheit des Kunden im Mittelpunkt. Wohlfühlen ist im Salon
Schnittpunkt an der Tagesordung.

Ihr Friseur in Salzkotten

schnittpunkt GmbH
Paderborner Straße 24 · 33154 Salzkotten
Telefon 0 52 58 - 9 80 32 50 · Fax 0 52 58 - 9 80 32 52

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 8 Uhr - 20 Uhr · Sa. 8 Uhr - 13 Uhr

Feiern Sie mit uns Geburtstag:

am 15. März 2008 ab 14 Uhr !

–
AN

ZE
IG

E–
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Sparen Sie Energie, sparen Sie Kosten.  
Erhalten sie den Wert ihrer Immobilie auch für kommende Generationen!

Mehr als ein Drittel des ge-
samten Energiebedarfs wird
in Deutschland für Heizung
und Warmwasser aufge-
wandt. 
In den Privathaushalten wer-
den sogar 60% der ver-
brauchten Energie für Heiz-
zwecke verwendet. Trotzdem
ist der Gesamtenergiebedarf
eines Gebäudes meist eine
unbekannte Größe. Daher ist
es nur richtig, dass der Ge-
setzgeber ein besonderes Au-
genmerk auf den Einsatz von
regenerativen Energien, effizi-
enten Heiztechniken und ei-
nen möglichst hohen Wärme-
dämmstandart von Gebäuden
legt. Ziel ist es, in den kom-
menden Jahren den Energie-
verbrauch und somit auch den
CO²-Ausstoß zu verringern.
Dazu regelt die Energieein-
sparverordnung (EnEV) u.a.

die energetischen Mindestan-
forderungen an Neu- und Be-
standsbauten. Ebenso ist be-
reits seit ihrer Einführung
2002 die Ausstellung eines
Energieausweises für Neu-
bauten Pflicht. Mit der aktu-
ellsten EnEV Novellierung 2007
wurde die Energieausweis-
pflicht auch für bestehende
Gebäude eingeführt, allerdings
nur bei Nutzerwechsel.
Der Energieausweis
Neben der energetischen Be-
wertung ihres Gebäudes infor-
miert der Energieausweis über
Energieeinsparmöglichkeiten,
z.B. durch eine bessere Wär-
medämmung, eine effizientere
Heizungsanlage oder den Ein-
bau einer besseren Verglasung.
Ziele des Energieausweises:
· Erkennung von Mängeln in der
Energiebilanz von Gebäuden

· Optimierung der Gesamten-
ergieeffizienz von Gebäuden

· Senkung der Energiekosten 
durch geeignete Moderni-
sierungsmaßnahmen

· Umweltentlastung durch Re-
duzierung der Emissionen

· Wertsteigerung der Immobilie
· Transparenz auf dem Immo-
bilienmarkt durch möglichen 
Vergleich des Energiebedarfs

Die EnEV schreibt mit der ak-
tuellen Novellierung 2 unter-
schiedliche Energieausweise
vor: Mit dem verbrauchsorien-

tierten Energieausweis wird
der Energieverbrauchskenn-
wert auf Basis des Brennstoff-
verbrauchs eines Gebäudes be-
rechnet, z.B. auf Basis der
Heizkosten.  In das Ergebnis
fließt das Nutzerverhalten mit
ein. Mit dem bedarfsorientier-
ten Energieausweis wird die
Qualität der Gebäudehülle so-
wie der Heizungsanlage bewer-
tet. Aus diesen Daten wird der
Primär- u. End-Brennstoff-Ener-
giebedarf des Gebäudes ermit-
telt. Daraus lassen sich konkre-
te Modernisierungsvorschläge
ableiten. Auch ist damit ein Ge-
bäudevergleich unabhängig
vom Nutzerverhalten möglich.
Beide Energieausweise sind
grundsätzlich 10 Jahre gültig.
Ausgestellt werden darf er im
Rahmen der EnEV nur von be-
rechtigten Fachleuten.
Wann wird der Energie-
ausweis im Bestandsbau
Pflicht?
Ab 2008 sind Wohnungs- und
Gebäudeeigentümer bei Ver-
kauf, Vermietung oder Ver-
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Wir beraten 
Sie gerne –
auch vor Ort!
33154 Salzkotten 
Bauhofstr.16 
Tel. 05258-9860-0

GARAGENTORE

Service-Paket
Beratung mit Aufmaß

Demontage & Entsorgung
des alten Tores

Montage des neuen Tores

Energieeinsparung und Gebäudeenergieausweis

Dach 15-20%
Heizung 30-35%

Boden 5-10%

Fenster 20-25%
Lüftung 10-20%

Wand 15-20%

Typischer Wärmeverlust eines Hauses

Der Beweis für die Klimaerwärmung...

1800 1900 1950 1990 1980 1990 2008

Heizungs-,
Lüftungs- &
Sanitärbau
Brennwert- &
Solartechnik

Pfarrer-Korte-Straße 3 Tel.: 0 52 58-93 08 88
33154 Salzkotten Fax: 0 52 58-93 08 90

GmbH

www.meier-salzkotten.de

pachtung verpflichtet, poten-
ziellen Käufern und Mietern ei-
nen Energieausweis des Ge-
bäudes zugänglich zu machen.
Wohngebäude Baujahr 
vor 1965 ab 01.07.2008
Wohngebäude Baujahr 
nach 1965 ab 01.01.2009
Nicht-Wohngebäude
ab 01.07.2009
Welchen Energieausweis
brauche ich?
Der Bedarfsausweis ist Pflicht
für Gebäude:
· mit bis zu 4 Wohneinheiten 

und einem Bauantrag aus-
gestellt vor dem 1.11.1977

· ohne zwischenzeitliche ener-
getische Sanierung auf dem
Mindeststandart der 1. Wär-
meschutzverordnung von ´77

Wahlweise Bedarfs- oder Ver-
brauchsausweis für Gebäude
· ab 5 Wohneinheiten oder 

einem Bauantrag ausge-
stellt nach dem 1.11.1977

Übergangsregelung bis
1.10.08: Wahlrecht zwischen
Bedarfs- und Verbrauchsaus-
weis für alle Wohngebäude



unzähligen, hochwertigen Anbautei-
len ist es in kürzester Zeit möglich, 
Ihr individuelles, auf Ihre Bedürfnisse
angepasstes Fahrrad zu komplettieren.
Probefahrten auch über ein Wochen-
ende sind kein Problem.
Das breitgefächerte Sortiment be-
inhaltet Räder jeder Art, TÜV geprüfte
Kinderanhänger, sowie Sondermodelle
zu Sonderpreisen.
www.goesken-raddesign.de

Echter

FahrspaßFahrspaß
vom Fachmann

SALZKOTTEN · Lange Straße 60 · Tel.: 0 52 58 / 93 08 00
ELSEN · Wewerstraße 3 · Tel.: 0 52 54 / 6 93 69

vom Fachmann

NEU!
Individuelle 
Lackierung 
direkt vor Ort 
– ohne lange
Lieferzeiten!

Gösken Raddesign bietet seit
Neuestem Pulverbeschichtung
aus einer eigenen Pulverbeschich-
tungsanlage innerhalb kürzester
Zeit an. Diese Einbrennlackierung
stellt sich höchsten Ansprüchen.
Die Beschichtung ist extrem langlebig,
wetterbeständig, kratzfest und dazu
umweltfreundlich.
Durch die Bevorratung von über 1.000
Rahmen aus veredeltem Material und

Gute Lackierung – nicht nur für das Auge!

Teak-, Alu/Textilien-, Eisen-, Hularo-Gartenmöbel · Sonnenschirme · Polster · Pflegemittel
www.goesken-4jahreszeiten.de · Wir beraten Sie gern! Telefon 0 52 58 / 93 79 97

Einige Beispiele für eine individuelle Lackierung aus der RAL-Farbpalette.
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Leonardo, seit dem 2.Mai
2001 das Fachgeschäft für
Glas und Geschenkartikel in
Salzkotten, präsentiert sich mit
einem vielfältigerem Angebot
ab dem 10. April 2008 neu 
an der Lange Straße 26 –
gegenüber vom Modehaus
Klingenthal. 
Grund des Umzuges ist nach
Angaben von Geschäftsinha-
bers Sascha Voss eine groß-
zügigere Warenpräsentation
auf einer Fläche von insgesamt
etwa 100 qm. 
Das alte Ladenlokal bot längst
nicht mehr den benötigten
Platz, um das Sortiment 
optimal und übersichtlich an-
zubieten.

Parkplätze in unmittelbarer
Nähe (beim Minipreis-Center
oder auf dem Marktplatz) 
bieten der Kundschaft nun
eine gute Erreichbarkeit des
Leonardo-Geschäftes.
„Unsere Kunden können sich
auf tolle Eröffnungsangebo-
te bereits jetzt freuen!“ so 
Sascha Voss. 

Neben einem großen, umfan-
greichen Angebot an trendigen
Vasen, schönen Gläsern und
Schalen, dekorativen Wind-
lichtern in aktuellen Farben
und Formen sowie exklusi-
ven Schmuck, wie z.B. Ringe,
Armbänder und Ketten der
Marke Leonardo hat Sascha

Voss ein ausgesuchtes Sor-
timent besonderer Geschenk-
ideen zusammengestellt.
Das Leonardo-Sortiment wird
zudem abgerundet durch die
namhaften Lederhandtaschen
der Firma Voi, sowie trendigen
Geschenkideen auch für den
Herrn.

Mit diesem stimmigen und
vielfältigen  Angebot konnten
Sascha Voss und sein Team in
den vergangenen Jahren viele
Stammkunden in Salzkotten
begeistern und gewinnen.
„Auch am neuen Standort
werden uns unsere Kunden
sicherlich treu bleiben,“ ist
sich Sascha Voss sicher.

Leonardo zieht um: Sortiment wird umfangreicher!

Verner
Tambourkorps
Einer der wichtigen Punkte
auf der Tagesordnung der Jah-
reshauptversammlung waren
die Teilwahlen zum Vorstand.
Zum stellv. Vorsitzenden wur-
de Dirk Pöner gewählt. Neue
Geschäftsführerin ist Katrin
Becker. Das Amt des Stabfüh-
rers teilen sich zukünftig Wolf-
gang Sprink und Frank Stu-
kenberg. Zum Beisitzer der
Aktiven wurde Jörg Schäfers
bestimmt, Beisitzer der Passi-
ven bleibt Franz Langehenke.
Ebenfalls im Amt bleiben der
musik. Leiter Friedhelm Pütter
und Chronistin Alexandra
Joanknecht. Bereits in der Wo-
che zuvor wurde Timo Lange-
henke zum Jugendvertreter
gewählt. Stellvertreter ist Mat-
thias Wieneke. Nach Wahlen
wurden die Ehrungen verdien-
ter Mitglieder vorgenommen.
Für 40jährige Mitgliedschaft
wurden der Ehrenvorsitzende
Franz Pöner, Werner Spenner,

Vorsitzender Egbert Stute, Katharina Werner, Jenny Papenkordt, Marius
Gärtner, Melanie Mennemeier, h.v.l.: Musikalischer Leiter Friedhelm Pütter,
stellvertretender Vorsitzender des Kreismusikerbundes Uwe Zimmermeier.

Franz Langehenke, Norbert
Wieneke u. Helmut Salmen ge-
ehrt sowie für 25jährige pas-
sive Mitgliedschaft Klaus Ber-
nard und Günther Bottin. Mar-
tin Henke erhielt eine Verdien-
sturkunde. Die 3 Nachwuchs-
kräfte Alina Stukenberg, Jenny
Papenkordt u. Katharina Wer-
ner erhielten das Leistungsab-
zeichen in Bronze für ihre be-
standene D1-Prüfung. Melanie
Mennemeier und Marius Gär-
tner haben die D2-Prüfungbe-
standen und wurden mit dem
Leistungsabzeichen in Silber
ausgezeichnet. Anschließend
wurde der Blick auf das Jahr
2008 gerichtet. Stabführer
Wolfgang Sprink stellte die
Termine für dieses Jahr vor. 
Einer der Höhepunkte ist hier-
bei das Jubiläumskonzert zum
80jährigen Bestehen am 3.
Okt. 2008, zu dem der Vorsit-
zende Egbert Stute bereits
jetzt herzlich einlädt. 

+ + + Jeden Sonntag Schautag + + + 
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Salzkotten – Jedes Jahr neu
ist die Steuererklärung fällig.
Wer zur Abgabe verpflichtet
ist, muss in der Regel bis zum
31. Mai des Folgejahres beim
Finanzamt die Erklärung ein-
reichen. Bei den vielen Formu-
laren und gesetzlichen Ände-
rungen fällt der Durchblick
schwer, da ist es gut zu wis-
sen wo man professionelle
Hilfe erhält. Gerade für das
Jahr 2007 ist die Verwirrung
wegen der Kürzung der Pend-
lerpauschale groß, was ist zu
tun? Der Aktuell Lohnsteuer-

hilfeverein e.V. mit der Bera-
tungsstelle Grewe in Salzkot-
ten kann weiterhelfen. Aber
was ist ein Lohnsteuerhilfe-
verein? Lohnsteuerhilfeverei-
ne können für Arbeitnehmer,
Beamte, Rentner und Arbeits-
lose bei ausschließlich Ein-
künften aus nichtselbständi-
ger Tätigkeit ebenso die Ein-
kommensteuere rk lä rung
erstellen, wie ein Steuerbera-
ter. Ebenfalls beraten sie Mit-
glieder bei Einkünften aus
Vermietung, Spekulationsge-
schäften und bei Kapitalerträ-

gen, jedoch dürfen die Ein-
nahmen hieraus insgesamt
9.000 € bzw. bei Ehegatten
18.000 € im Jahr nicht über-
steigen. Der Jahresbeitrag
liegt zwischen 47,00 € und
max. 245,00 €  gestaffelt nach
dem Jahreseinkommen zzgl.
einer einmaligen Aufnahme-
gebühr von 12,00 €. Hiermit
sind alle Leistungen abgegol-
ten, weitere Kosten entstehen
nicht. Nähere Infos gibt es
unter Tel. 05258/ 931188
bzw. 
www.grewe.aktuell-verein.de

Unser körpereigenes Im-
munsystem kämpft täglich
gegen unzählige Bakterien
und Viren, welche die ver-
schiedensten Krankheiten
verursachen können. Welt-
weite Forschungsergebnisse
der letzten Jahre bestätigen
wieder die Wirkungsweise
von regelmäßigem gesund-
heitsorientiertem Training. 
Sportliche Aktivität regt das
Immunsystem des Men-
schen an und stärkt so die
Abwehrkräfte, die dringend
benötigt werden, um dauer-
haft Krankheiten entgegen-

zuwirken. Vereinfacht kann
man es auch so ausdrücken,
dass ein starkes Immunsys-
tem viel eher Bakterien und
Viren bekämpfen kann und
sogar bösartige Zellen früh-
zeitig entdecken und die
Entstehung von Tumor-
erkrankungen verhindern
wird. Es lässt sich sogar die
Aussage treffen, dass das
Risiko an den sogenannten
Begleiterkrankungen wie
beispielsweise Arthrose, Dia-
betes, Osteoporose oder
Krebs zu erkranken, durch
regelmäßigen Sport vorbeu-

gend entgegengewirkt wer-
den kann. Diese Krankheiten
betreffen Jeden, jedoch
haben über- sowie auch
untergewichtige Menschen
ein erhöhtes Risiko daran zu
erkranken. Wer Über- oder
Untergewichtig ist, lässt sich
leicht anhand des Körper-
masseindex feststellen
(Body-Mass-Index oder
BMI). Anhand der BMI-
Tabelle kann man feststellen
ob man zu der erhöhten
Risikogruppe gehört. Grund-
sätzlich lässt sich sagen,
dass man ab einem BMI von
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Aktuell Lohnsteuerhilfeverein e.V. in Salzkotten kann weiterhelfen

Von links: Stefan Grewe und Beratungsstellenleiter Dirk Grewe.

Steuererklärung 2007, die Verwirrung ist groß!

Regelmäßiges, gesundheitsorientiertes Training stärkt die Abwehrkräfte

Krank werden? Nein danke!

über 30 dringend etwas für
seine Gesundheit unterneh-
men sollte. 
Diejenigen, die sich im Opti-
mal-Bereich der Tabelle
befinden, sind aber nicht
außen vor, es besteht nur
kein erhöhtes Risiko für eine
Erkrankung. Weitere Infor-
mationen über Krankheiten,
denen man durch regelmä-
ßigen Sport vorbeugend ent-
gegenwirken kann, findet
man auch im Internet auf
www.fit4fun-salzkotten.de
unter dem Menüpunkt
„Sport und Gesundheit“!
Das Gesundheitsstudio aus
Salzkotten hat sich auf die
Zusammenarbeit mit Kran-
kenkassen und Physiothera-
peuten spezialisiert und
kann ausführlich über die

Möglichkeiten von Zuschüs-
sen für Ihr Bewegungspro-
gramm beraten. 
Der nächste kostenlose 
Rückenkurs (bis zu 100%
Kostenübernahme durch
Krankenkassen) geleitet von
dem ortsansässigen Physio-
therapeuten Uwe Schilling,
beginnt am 04.04.2008 im
Fit4Fun Sportsclub an der
Geseker Straße 43 in Salz-
kotten (neben Kaminstudio
Modern Flame und Pizza
Blues). Man sollte sich am
Besten schon jetzt anmel-
den, da aufgrund der gro-
ßen Nachfrage nur noch
wenige Plätze frei sind. 

Anmeldehotline 
0 52 58 / 94 05 82

– ANZEIGE–

– ANZEIGE–
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Pizza • Nudelgerichte • Salate • Fleischgerichte  
Fischgerichte • Aus dem Backofen • Getränke

Öffnungszeiten:
Täglich:
11.30-14.15 Uhr & 
17.30-23.00 Uhr
Feiertags ab 
17.00 Uhr
Montags Ruhetag 
(außer an Feiertagen)!

Pizza Blues, Geseker Straße 43, 33154 Salzkotten

Während unserer
Öffnungszeiten 
beliefert Sie auch 
unser PIZZA-TAXI
Tel. 05258/4434
Fax 05258/4414

Ob Pizza, Fisch-, Fleisch- oder
Nudelgerichte sowie Salate
oder Speisen aus dem Bak-
kofen – Pizza Blues bietet
Ihnen all diese und noch viele
weitere Leckereien.
Die Gerichte werden nach ori-
ginal italienischer Rezeptur
hergestellt und garantieren so
einen tollen Geschmack.
Genießen Sie in einem gemüt-
lichen mediterranen Amiente

(siehe Foto) Speisen, die mit
stets frischen Zutaten für Sie
zubereitet werden. Die Piz-
zaria an der Geseker Straße
43 in Salzkotten hat ins-
gesamt 55 Sitzplätze – bei
schönem Wetter können Sie
natürlich auch draußen sitzen
und Ihr Essen unter freiem
Himmel genießen.
Parkplätze sind direkt vor der
Tür reichlich vorhanden.

Pizza Blues: Genuß & Gemütlichkeit unter einem Dach

Rekordeinsatzjahr
für die Löschgruppe Upsprunge

Am 26.1.2008 eröffnete der
Löschgruppenführer Upsprunge
Brandinspektor (BI) Thomas
Steffen die Jahreshauptver-
sammlung der Löschgruppe
Upsprunge. Er konnte im Feuer-
wehrgerätehaus als Ehrengäste
den stellv. Landrat des Kreises
Paderborn Herrn Bernhard
Wissing, den Ehren-Stadt-
brandmeister Josef Kammerer,
Ehren-Brandmeister Lorenz
Hassenjürgen, den Leiter der
Feuerwehr Salzkotten STBI
Hans-Josef Roeren, Ordnungs-
amtsleiter Carl-Heinz Peters
und Ortsvorsteherin Agnes
Ilse begrüßen.
Der stellv. Landrat Bernhard
Wissing ehrte Hauptfeuer-
wehrmann Hubert Altenrichter
für seine 35-jährige ehren-
amtliche Tätigkeit in der frei-
willigen Feuerwehr und über-
reichte ihm das Feuerwehr-
Ehrenabzeichen in Gold. 
Neu in die Löschgruppe wur-
den Andrea Werner, Sven
Knaup und Christian Wilper
aufgenommen. Die Kameraden
freuen sich in ihren Reihen

eine Frau begrüßen zu dürfen.
Nach den absolvierten Grund-
lehrgängen Modul 1 u. 2 wur-
den Daniel Knaup, Christopher
Voß, Andrea Werner, Sven
Knaup und Christian Wilper zu
Feuerwehrmännern befördert.
Torsten Napierala wurde nach
bestandenem Grundlehrgang
Modul 3 und 4, sowie Sprech-
funk zum Oberfeuerwehr-
mann befördert.
Oberfeuerwehrmann Christian
Alpmann konnte nach be-
standener Truppführer-Prüfung
zum Unterbrandmeister be-
fördert werden.

V.l.: Löschgruppenführer Thomas Steffen, Christian Alpmann, Hubert
Altenrichter, Christopher Voß, Daniel Knaup, Christian Wilper, Torsten
Napierala, Sven Knaup, Andrea Werner, Leiter der Feuerwehr Hans-Josef
Roeren, Ordnungsamtsleiter Carl-Heinz Peters, stellvertretende Landrat
Bernhard Wissing und Ortsvorsteherin Agnes Ilse.

Weekend: Cocktail Bar in Salzkotten
Das Weekend in Salzkotten
eröffnete vor 1/2 Jahr. Durch
lange und komplizierte Um-
bau- und Renovierungsarbeiten
entstand aus dem ehemaligen
Haushaltswarengeschäft Hoff-
meister nach nur 4 Mon. eine
moderne und großzügige Cock-
tail Bar mit Bistro, die sich
über verschiedene Ebenen er-
streckt. Die Bar bietet Platz für
ca. 150 Personen und besitzt
einen separaten, gemütlichen
Raucherraum. Die Küche des
Bistros ist vielseitig, internati-

onal und bietet neben leckeren
Snacks und Kleinigkeiten neu-
erdings auch ein All You Can
Eat Angebot für 9,90Euro an
jedem Abend an! Zudem gibt
es jede Freitag- und Samstag-
nacht eine Cocktail-Happy-
Hour. Sie können die Räum-
lichkeiten auch jederzeit für
Ihre eigenen Zwecke nutzen.
Sei es eine Geburtstagsfeier,
ein Vereinstreffen oder ein ro-
mantisches Candlelight-Dinner.
Fast nichts ist unmöglich!
Geöffnet hat das Weekend
immer von Dienstags bis
Sonntags ab 18 Uhr.
Das Weekend bietet außer-
dem eine mobile Cocktailbar
mit Partyservice für Ihre An-
lässe, einen Zeltverleih, oder
Cocktailkurse für Sie an. 
Sie können Nicolas Hüser und
Franz Klingenthal unter Tel.
02951-939701 oder unter
www.weekend-cocktails.de
erreichen.

Die 22 Upsprunger Kamera-
den wurden im vergangenen
Jahr zu insgesamt 42 Einsät-
zen gerufen, so viele wie nie
zuvor. Dies lag zum einen an
den vielen Unwettereinsätzen
durch Kyrill und den Hoch-
wassern im August, als auch
an den zahlreichen, zum Teil
schweren, Verkehrsunfällen.
Zudem wurden im vergangen
Jahr neben dem „normalen“
Dienstbetrieb wieder viele
Absicherungsmaßnahmen, Ar-
beitseinsätze und sonstige
Veranstaltungen im Dorf- und
Stadtgebiet durchgeführt.
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Kontakt nach Eberstedt
Thüringer besuchen die Stadt Salzkotten und den 
Verein für kulturhistorische Bauten und Bauwerke e.V.

Begrüßung vor der Ölmühle v.l.: Bürgermeister Michael Dreier, Ludwig Bewermeier, Torsten Putze, 
Silke Fröhling, Thomas Glahe, Michael van den Bogaert, Beate Martin, Carsten Berger, Ulrich Berger,
Jürgen Syring, Andreas Martin und Ulrich von Sobbe.

Bauten und Bauwerke e.V.
machte dann am 24. und 25.
Januar ein weiterer Verein aus
der Sälzerstadt mit einem
eigens für die Grüne Woche
gefertigten Stand auf sich
aufmerksam, warben für die
Handwerksinsel am Western-
torturm und für das südliche
Paderborner Land. Wie schön
Salzkotten ist, wie in der
Mühle Öl geschlagen wird,
wie früher an der Heder das
„weiße Gold“ hergestellt

wurde und wie ein Kütstein
aussieht, das erfuhren die
Besucher von Ulrich von Sob-
be, Michael van den Bogaert,
Thomas Glahe und Jürgen
Syring. 
Am Stand erschien auch eine
Delegation aus Eberstedt in
Thüringen, die dort ein Frei-
zeitzentrum betreibt, in der
auch eine alte historische
Ölmühle mit funktionieren-
der Mühlentechnik steht, die
von einem unterschächtigen

Das südliche Paderborner
Land mit den Städten Salzkot-
ten, Borchen, Lichtenau, Bad
Wünnenberg und Büren hat
Nordrhein Westfalen bei der
internationalen Grünen Wo-
che in Berlin glänzend vertre-
ten (siehe letzte StadtQuelle).
Beim NRW-Tag am 18. Januar
bevölkerten über 1200 Be-
sucher aus der Region den
NRW-Stand und da staunten
nicht nur die Berliner. Mit dem
Verein für kulturhistorische

Wewelsburger Str. 34 • 33154 Salzkotten
Tel.: 0 52 58 - 93 62 93

www.ganzheitskosmetik-ginanienaber.de

Institut für 
Ganzheitskosmetik

MASSAGEN 

GESICHTS-BEHANDLUNGEN
nach Gertraud Gruber

PFLEGE-PRODUKTE
auf natürlich-biologischer Basis

Zuppinger-Wasserrad ange-
trieben wird. Da gab es natür-
lich gleich Fachgespräche, die
Eberstedter wurden neugierig
auf die Sälzerstadt. Kürzlich
waren sie bereits bei uns zu
Gast und erste Anlaufstation
war natürlich die Handwerks-
insel, wo sie vom Standteam
und  Bürgermeister Michael
Dreier und dessen Stellvertre-
ter Ulrich Berger und Ludwig
Bewermeier empfangen wur-
den. Tags drauf zeigte Helmut
Steines den Gästen die Innen-
stadt mit ihren vielen histori-
schen Winkeln und Besonder-
heiten und beleuchtete kurz
die 761-jährige Geschichte
der Stadt. Im Ratssaal rundete

der Bürgermeister die Infor-
mationen mit einer Präsenta-
tion über Gegenwart und
Zukunft ab. Beide rissen aber
auch an, was es in und um
Salzkotten noch alles an
Besonderheiten zu sehen gibt
und wie bereits zu hören war,
soll dies nicht der letzte
Besuch gewesen sein. Bereits
im Mai aber wird es zu einem
Gegenbesuch kommen, der
sich bestimmt lohnen wird,
wie aus den mitgebrachten
Flyern zu entnehmen war. Wer
sich vorab schon einmal über
den dortigen Freizeitbereich
informieren möchte, kann dies
unter:

te Grüngut-Kompost hält so-
gar den sehr hohen Ansprü-
chen des ökologischen Land-
baus stand. 
Hier ein paar Tipps zur Gar-
tensaison von AV.E-Expertin
Maria Schmengler:
Säen, pflanzen, umsetzen - das
geht im Garten nur, wenn sich
der Frost verabschiedet hat.
Zur jährlichen Versorgung des
Bodens mit Humus und Nähr-
stoffen sollten 2-3 l/qm Grün-
gut-Kompost zusammen mit
organischem Stickstoff auf
den Boden verteilt und ca. 
5 cm eingearbeitet werden. 
Was ist beim Rasen zu beach-
ten? Sobald der Rasen eine
Länge von 8-10 cm über-
schreitet und der Boden et-
was abgetrocknet ist, sollte er
1x pro Woche gemäht wer-
den. Nach dem 1. Schnitt im
Frühjahr ist der Rasen zu ver-

tikutieren und anschließend zu
düngen. Hier ist Kompost als
organischer Zusatzdünger zu
empfehlen. Je nach eingesetz-
tem Dünger sollte der Rasen
im Juli nachgedüngt werden.
Bei Neuanlagen von Flächen,
findet man häufig humus-
und nährstoffarme Böden vor.
Zur Regenerierung sollten zir-
ka 30-50 l Kompost/qm auf
die Erdfläche aufgetragen und
10-20 cm tief in den Boden
eingearbeitet werden. 
Verfüllen von Pflanzlöchern:
Das Pflanzloch muss den 2-
fachen Durchmesser des Wur-
zelballens haben. Der Aushub
wird mit neuer Pflanzerde be-
füllt oder mit Grüngut-Kom-
post gut durchgemischt und
zum Auffüllen der Pflanzgrube
verwendet. Für weitere Tipps:
www.paderkompost.de oder-
Tel. 0 52 51 / 18 12 - 24. 

AV.E gibt Komposttipps zum Auftakt der Gartensaison
Nach der langen Winterpause
und den ersten warmen Son-
nenstrahlen kommt überall
wieder Bewegung auf. Die
vielen Hobby- und Kleingärt-
ner im Paderborner Land 
können es kaum noch abwar-
ten, im eigenen Garten los-
zulegen. Schließlich gibt es
genug zu tun. Der Rasen, Ge-

hölze und Sträucher, aber
auch die Blumen- und Gemü-
sebeete benötigen jetzt wichti-
ge Nährstoffe für ein gesun-
des Wachstum. 
Mit „PaderKompost“ bietet
der AV.E-Eigenbetrieb gleich
in 3 Varianten (Grüngut-Kom-
post, Kompost-Mulch und
Pflanzerde) die richtige Boden-

pflege für den Frühjahrsgarten
an. Im Entsorgungszentrum
„Alte Schanze“ in Paderborn-
Elsen werden Grünabfälle zu
Qualitätskompost verarbeitet,
der mit dem RAL-Gütezeichen
der Bundesgütegemeinschaft
Kompost ausgezeichnet ist.
Der hierbei auf natürliche Art
hygienisierte und mineralisier-

www.oelmuehle-
eberstedt.de
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• Baumfällung
• Häckselservice
• Stubbenfräsen

Kirchstraße 32 • 33154 Salzkotten • Telefon 0 52 58/93 33 30 • www.gewaesser-bau.de

Klaus Fecke GmbH & Co. KG

• Teichbau & Erdarbeiten
• Problembaum-Fällung
• Baumpflege & Rodungsarbeiten

Breites Angebot an Technik & Dienstleistungen
durch Klaus Fecke GmbH & Co. KG
Baumpflege, Rodungsarbeiten bis hin zu Bagger- und Abbrucharbeiten aus einer Hand
Wenn der Garten aus dem
Winterschlaf erwacht, be-
schäftigen sich viele Hausbe-
sitzer mit dem Gedanken,
rund um ihr Haus etwas zu
verändern, sich von alten
Baum- und Buschbeständen
zu trennen und neue Ideen im
Garten zu verwirklichen.
Nicht selten steht man dabei
alleine vor den großen He-
rausforderungen wie einer
Baumfällung, Totholzentfer-
nung in hohen Baumkronen
oder Arbeiten in der Baum-
pflege bzw. kompletten Gar-
tenrodung.  Bäume mit einem

gezielten Fällschnitt zu Boden
zu bringen ist für viele Leute,
die mit einer Motorsäge um-
gehen können, kein Problem;
wenn genügend Platz vorhan-
den und der Baum nicht un-
günstig geneigt ist. Im Sied-
lungsbereich ist dies eher die
Ausnahme. 
Die Klaus Fecke GmbH & Co.
KG bietet in solchen und vielen
anderen Fällen kompetente
und schnelle Hilfe an.  
Die  Fachfirma setzt gerade bei
„Problembäumen“, die zu
nah am Gebäude, Zäunen
oder anderen Bäumen stehen,

geeignete Spezialmaschinen
mit Teleskopauslegern, Baum-
kneifer und Arbeitskörbe ein.
Auch das anschließend fach-
gerechte Ausfräsen von Baum-
stubben wird miterledigt,
nicht zuletzt die komplette
Entsorgung der Grünabfälle.
Aber auch größere Erdbewe-
gungen, z. B. für den Teichbau
oder Großbaumverpflanzun-
gen, gehören heute zu den
Wünschen einer modernen
Gartengestaltung, die der
Landschaftsbau-Partner eben-
falls mit  Baggern und Spezial-

geräten mühelos erfüllt. Die
hier angesprochenen Arbeiten
sind nur einige Beispiele aus
dem großen Angebotsspek-
trum an Technik und Dienst-
leistungen im Bereich Land-
schaftspflege für private und
gewerbliche Kunden. 

Gerade die fachgerechte und
maschinelle Bearbeitung er-
setzt die oft schweißtreibende,
stundenlange Handarbeit, bei

der die Unfallgefahr nicht zu
unterschätzen ist. Auch für
Neuanpflanzungen, Großbaum-
versetzung und Teichbau steht
Ihnen Ihr Gartenpartner mit
seinem Maschinenpark gern
zur Verfügung.
Lassen Sie sich kostenlos be-
raten – es gibt immer eine Lö-
sung und oft ist sie preiswerter
als man denkt. Rufen Sie ein-
fach an unter 05258/933330
und vereinbaren Sie einen
unverbindlichen Gesprächs-
termin vor Ort. Weitere Infos:
www.gewaesser-bau.de   Mit einem Baumkneifer an einem Teleskoparm kann die Baumpfle-

ge oder Fällung gartenschonend und kostengünstig erfolgen.  

Links: Kein anstrengendes Ausgraben und keine hässlichen Überreste – Baumstubben werden 
fachmännisch durch Spezialfräsen entfernt.  Rechts: Ob Abbrucharbeiten, Erdbau oder Teichbau 
– für jeden Einsatz steht das richtige Gerät zur Verfügung.  

Der Einsatz von Spezialmaschi-
nen spart den Hausbesitzern
letztendlich viel Zeit und Geld. 

Runkelverein unterstützt die Feuerwehr aus Salzkotten mit Spende
Mit dieser Spende möchte der
Runkelverein seine Tradition
fortsetzen, Vereine und Insti-
tutionen zu fördern. Bereits
die Erlöse aus vergangen
„Runkel-Großereignissen“ wur-
den gespendet. 
Weiterhin ist der Runkelverein
bemüht seine sozialen Aufga-
ben in der Sälzer Stadt zu ver-
stärken. So besteht schon seit
einigen Jahren die „Paten-
schaft“ für den Bereich um
den Kütfelsen. 

Wer Interesse am Runkelver-
ein hat bzw. als „Schnupper-
rübe“ einfach mal reinschau-
en möchte, kann sich mit den
Runkelbrüdern in Verbindung
setzen.
Das erfolgreichste Runkelmit-
glied dürfte auch auskunfts-
bereit sein. Stefan „Bummel“
Sallen wird in Runkelkreisen
nur „die Legende“ genannt.
War er doch bisher der einzige,
der den „Grand Slam von Salz-
kotten“ geschafft hat. 

Um die Leistungen der freiwil-
ligen Feuerwehr in Salzkotten
zu würdigen und zu unterstüt-
zen, spendete der Runkelverein
Salzkotten 1981 n.e.V. den Er-
lös seines Jubiläumsfestes dem
Förderverein der Feuerwehr.
An einem sonnigen Nachmit-
tag trafen sich die Runkelbrü-
der an der Feuerwehrzentrale
und übergaben in Person 
vom amtierenden Runkelkö-
nig Peter Plattmann einen
entsprechenden Scheck. 

Kaiser (König aller Sälzer Runkelkönige) Stefan „Bummel"  
Sallen (die Runkel-Legende) nach dem Kaiserwurf beim Jubelfest.
Runkelkönig, Karnevalsprinz und Schützenkönig innerhalb von 
12 Monaten...
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kfd St. Marien Salzkotten

Bei der Jahreshauptversamm-
lung der kfd St. Marien Salz-
kotten begrüßte die Team-
sprecherin Brigitte Leiwes-
meier den Präses Herrn Vikar
Krismanek. Nach einer An-
dacht, vorbereitet vom Litur-
giekreis, wurden 10 Damen in
die Gemeinschaft neu aufge-
nommen. Der Ablauf der
Regularien folgte, wie Proto-
koll des vergangenen Jahres,
Kassenbericht und Jahresbe-
richte. Dem Vorstand wurde
Entlastung erteilt. 
Für das Jahr 2008 sind viele
Aktivitäten geplant, wie Aus-

flüge nach Warburg, zur Firma
M&H Heimtextilien in Ge-
scher, Besuch der Landes-
gartenschau in Rietberg in der
kfd Woche, Fahrt zum Käse-
markt nach Nieheim. Auch
steht schon das Ziel der Fahrt
zum Weihnachtsmarkt fest. Es
geht im Dezember 2008 nach
Schloß Bückeburg. Die kfd
bietet eine Fastenwoche an,
Wallfahrten, Friedensgebet,
Rosenkranz-, Kreuzwegan-
dacht und Roratemesse er-
gänzen das Programm. 
Die Jungen Frauen unter der
Leitung von Susanne Horst-

mann-Kohlenberg organisie-
ren wieder Wohlfühlabende,
Bastelabende und Ausflüge
mit den Familien, unter ande-
rem zur Freilichtbühne Schloß

Neuhaus und zum Schieder-
see. Erste Hilfe am Kind und
kinderspezifische Vorträge
sind für das zweite Halbjahr
vorgesehen. 
Die kfd ehrte für 25 Jahre 
Mitgliedschaft Inge Bentler,
Marianne Siek, Luzie Veddeler
und Anita Gerlach mit einer
Urkunde und einer Rose. 
Für 40 jährige Mitgliedschaft
in der kfd St. Marien Salzkot-
ten wurden Änne Berendes,
Lucia Bracht, Gertrud Grewe,

Ursula Kalle, Maria Plaßmann,
Agatha Wibbe und Christa
Güthoff geehrt. Brigitte Lei-
wesmeier dankte für die 
Mitarbeit in der Gemein-
schaft, denn gemeinsam geht
vieles leichter. 
Im Anschluss zeigte sie in
einer Bilderpräsentation Ein-
drücke und Impressionen von
den Aktivitäten der kfd St.
Marien Salzkotten aus dem
vergangenen Jahr.
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Von links: Brigitte Hoffmann, Anna Brosch vom Vorstandsteam, Präses Vikar Krismanek, Luzie Veddeler (25 Jahre),
Ursula Kalle, Maria Plaßmann (40 Jahre), Brigitte Leiwesmeier und Susanne Horstmann-Kohlenberg, Vorstandsteam

Voller Vorfreude v.l. Bürgermeister Michael Dreier, Theo Meschede, 
Freya von Wahl, Erhard Christiani, Ulrich Berger und Prof. Dr. Horst Langner

Vielseitiges Programm 2008 geplant

Probenarbeit nicht zu ver-
nachlässigen. Gerade im Hin-
blick auf das Singen der Petite
Messe Solenelle von Gioac-
chino Rossini im Oktober
gemeinsam mit dem Kirchen-
chor aus Erwitte, ist regelmä-
ßiges und intensives Singen
erforderlich. Anschließend stell-
te Richard Leiwesmeier den
Jahresplan vor. Ein besonderer
Höhepunkt war die Ehrung
der Jubilare. Gern überreichte
der Vorsitzende die Ehrenur-
kunden des Diözesancäcilien-
verbandes an Hildegard Höxter-
mann für 40 Jahre und Josef
Höxtermann für 50 Jahre als ak-
tive SängerInnen im Kirchen-
chor St. Cäcilia Salzkotten.

Josef und Hildegard Höxter-
mann besonders geehrt
Zur Generalversammlung des
Kirchenchores St. Cäcilia Salz-
kotten konnte der Vorsitzende
Richard Leiwesmeier zahlrei-
che Sänger/innen begrüßen.
Er betonte, dass die musikali-
sche Arbeit allen Aktiven 2007
wieder viel Freude bereitet
hatte. Annette Stracke, die
Chronistin, ließ in gewohnt
souveräner und wortgewand-
ter Art das vergangene Jahr
Revue passieren. Chorleiter
Tobias Lehmenkühler bedankte
sich bei allen Sänger/innen für
die gute Beteiligung bei den
Proben. Gleichzeitig forderte
er auch für 2008, die wichtige

Kirchenchor St. Cäcilia Salzkotten:
Ehrungen für Jubilare

Aktionen rund um die Leonardo da Vinci Ausstellung

Sie ist wieder da! Nach dem
großen Erfolg ihres letzten
Besuches wird Andrea Kutsch
am 1. April 2008 um 19 Uhr
in die Stadthalle Delbrück
kommen! Sie wird dann ihr
neues Buch „Die Pferdeflüs-
terin antwortet“ vorstellen.
Karten sind ab sofort in den
Buchhandlungen Meschede
und den bekannten Vorver-
kaufsstellen der Stadthalle

Delbrück erhältlich. Der Ein-
tritt kostet 10 Euro (für alle
Kategorien).
Andrea Kutsch ist die einzig
anerkannte Pferdeflüsterin im
deutschsprachigen Raum und
nimmt Fragen von Pferde-
freunden und Reitern sehr
ernst. In ihrem Buch zeigt sie
neue Perspektiven im Um-
gang mit Pferd und Mensch
auf.

„Die Pferdeflüsterin“ kommt in die Stadthalle Delbrück

Einen Teil der grenzenlosen
Ideenschmiede von Leonardo
da Vinci in Form von über 40
Exponaten wird ab dem 27.
September 2008 in der Win-
kelscheune auf rund 260qm
an der Dreckburg begreifbar
gemacht. Anfassen und aus-
probieren ist erwünscht. 
Initiator der Ausstellung ist
Theo Meschede. Ausstellungs-
macher Prof. Dr. Horst Langer
von der Fachhochschule Biele-
feld ist Wegbereiter dieser
einzigartigen Dokumentation.
Aktionen rund um die Leonar-

do-Ausstellung sind in der
Vorbereitung. So könnte z.B.
eine komplette Physik-Tech-

nik- oder Kunstunterrichts-
stunde im Ausstellungsraum
stattfinden. Info: 05258/9410
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17. Sälzer-Hobby-Fußballturnier der Mohnkicker
Große Beteiligung von Fuß-
ballfans gab es bei der 17.
Fußballmeisterschaft ´08 für
Freizeit- und Hobbyfußballer
in der Hederauen-Sporthal-
le. Der gesamte Erlös dieses
ist wieder für einen sozialen,
guten Zweck bestimmt. 
Foto: (Michels)  hinten
Schnäppchen-Kicker, vorne
2. Platz Krombacher 11 mit
dem aktiven Organisations-
team um Manfred Pauli
(hinten 1.v.l.) und Detlef
Brinkner (hinten 2.v.l.). 

Die Tanzgruppe Emotion des
VfL Thüle hat mit der Firma
Hörsysteme Häusler aus Salz-
kotten einen neuen Sponsor
gefunden. Pünktlich zum
Thüler Büttenabend waren
die von Hörsysteme Häusler
gesponserten Trainingsanzü-
ge einsatzbereit! 
Thomas Häusler, Geschäfts-
führender Gesellschafter:„Mit
der Tanzgruppe Emotion
haben wir einen Partner
gefunden, der offen mit dem
Thema Schwerhörigkeit um-
geht.“

Hinten (v.l.): Thomas Häusler, Julia Klocke, Sarah Schwerter, Birgit Schrewe, Ines Schwerter, Sarah Ludwig, 
Jens Weissmüller. Vorne (v.l.): Lena Heinze, Lena Pötting, Alexandra Becker (Trainerin), Franziska Pötting

SV Upsprunge sicherte sich
den 1. Platz. Auf dem
2.Platz folgte die SG Schar-
mede/Thüle vor der SG
Verne/Verlar/Holsen, der
SG Scharmede/Thüle II und
der Zweitvertretung aus
Upsprunge. Ebenfalls über-
ragend wurden die E-
Junioren des VFB Salzkot-
ten Hallenstadtmeister.
Foto: Die Mannschaften
aller D-Junioren nach der
Siegerehrung.

In diesem Jahr brachte es der TSV nicht nur zum Spitzenplatz im Stadtrevier, die Zahl
der TSV-Sportabzeichen steigerten sich auf 198 erfolgreiche Prüfungen im Jahr 2007.
Foto: die Tudorfer Bastion für das Sportabzeichen, vorne in der Mitte Rekordhalter
Alfred Fiedler

Hallenstadtmeisterschaften der D-Junioren

TSV Tudorf hält den Sportabzeichen-Rekord

Hörsysteme Häusler unterstützt die Tanzgruppe Emotion 995.-

495.-

BELIZE
Sportliches Trekkingrad mit
Cross-Ambitionen. Ausstat-
tung: Alurahmen mit semi-
integriertem Steuersatz,
Federgabel einstellbar, 24-
Gang Shimanoschaltung mit
Ganganzeige, Federsattel-
stütze, Nabendynamo, Halo-
genscheinwerfer mit Schal-
ter, LED-Rücklicht mit Stand-
licht, Alu Flatbar Lenker mit
Alu Bar Ends, u.v.m.

Marktstr. 1 • 33 154 Salzkotten
Tel.: 0 52 58 / 9913 63 

Mit uns können Sie rechnen!

Mo.-Fr. 15-18 Uhr, Sa. 10-13 Uhr

Zweirad
Sonderposten

Zweirad
Sonderposten
Markenqualität    und Service!

Collado

595.-

TRINIDAD
Der Einstieg in die Trekking-
Klasse. Ausstattung: Alurah-
men, Federgabel, 21-Gang
Shimanoschaltung mit Gang-
anzeige, Federsattelstütze,
Halogenscheinwerfer, LED-
Rücklicht mit Standlicht, 
verstellbarer Cruiserlenker,
Alu Seitenständer, u.v.m.

345.-

Sonntag 16. März

Sonderöffnung mit Verkauf !

Fachberatung

mit Body-Scanning!

Geschenkideen zu Ostern

und zur Kommunion!

5 Qualitätsmarken ständig am Lager!

BAHAMAS
Der richtige Gang im entschei-
denden Moment. Das Dual Dri-
ve Schaltsystem mit Einhand
Schaltgriff. Ausstattung: Alu-
rahmen mit semiintegriertem
Steuersatz, Federgabel ein-
stellbar, 24-Gang, Federsattel-
stütze, Nabendynamo, Halo-
genscheinwerfer, LED-Rücklicht
mit Standlicht u.v.m.

Ohio SL
Alle Komponenten konsequent
niedrig im Gewicht. Ausstat-
tung: Alu double butted super-
light, 27-Gang Shimano Rapid-
fire mit Ganganzeige, Felgen
Alu Hohlkammer geöst, Naben-
dynamo in Verbindung mit
Standlicht und Dämmerungs-
Einschaltautomatik, verstellba-
rer Lenkervorbau, u.v.m.Gewicht: nur 12,9 kg

Gewicht: ab 16,9 kg

Gewicht: ab 16,3 kg

Gewicht: ab 15,1 kg
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Bürgermeister Michael Dreier, Ludwig Bewermeier und Georg Schwerter
stellten die Pläne für das Baugebiet „Hohlwegskamp“ vor Ort vor.

Seit fast 30 Jahren entwickelt die Laboratoires LIERAC wissenschaftlich fun-
dierte Dermokosmetik für Gesicht und Körper mit hohem kosmetischem
Anwendungsvergnügen. Das Hauptaugenmerk der LIERAC-Forschung liegt auf
der Bekämpfung von Alterungszeichen der Haut. So entstehen regelrechte
„Schönheitsmedikamente“. Hochdosierte Wirkstoffe, angenehme Konsistenz
und eine ansprechende Aufmachung: Kosmetik, die einfach Spaß macht!

„Fühlen und Erleben für die anspruchsvolle, reife Haut“
Testen Sie an unserem Erlebnisabend am 25.03.2008
ab 18.30 Uhr diese hochwertige Wirkstoffkosmetik.

Unsere Apothekerin und PTA Frau Koch stellt alle Kosmetikprodukte für die
anspruchsvolle und reife Haut und deren Anwendung vor. Sie haben als 
Teilnehmer die Gelegenheit, jedes Produkt unter fachkundiger Anleitung selbst
anzuwenden. Da ein solcher Abend nur mit begrenzter Teilnehmerzahl durch-
führbar ist, bitten wir um Anmeldung bis zum 19.03.2008. 

Wir freuen uns auf Sie!
Für diesen besonderen Abend erheben 
wir eine Teilnehmergebühr von 5 Euro.

Fühlen & Erleben für die anspruchsvolle, reife Haut

Inh.: Gertrud Schaefer
Fachapothekerin für Offizinpharmazie, Ernährungs- und Gesundheitsberatung, 

Naturheilverfahren und Homöopathie

Lange Straße 23 - 33154 Salzkotten · Telefon 0 52 58 / 94 06 10 - Fax 0 52 58 / 94 06 11

PHOTO REJUVENATION

T-AWAY

BEAUTYTEC SIM

FACHZENTRUM FÜR ÄSTHETISCHE 
KOSMETIK IM HAUS DER SÄLZER APOTHEKE

Behandlung vorzeitiger 
Hautalterung 

schnelle, sichere & dauerhafte 
Haarentfernung – ohne Laser 

effektive, sanfte Behandlung 
störender Hautauffälligkeiten 

schnelle, tiefenwirksame 
Hautregeneration

LIERAC
PARIS

schon aus wenig
viel machen kön-
nen“, beschreibt
er seine frühe kre-
ative Prägung. Der
gelernte Schriftset-
zer, hat schon als
Kind gerne „ge-
malt, geschnippelt
und gebastelt und
mit Buchstaben
aus farbigem Kar-
ton gespielt“.
Viele Zeichnungen und hand-
geschriebene Urkunden sind
geblieben, 14 Jahre in Folge
trägt das Liborie-Emblem der
Bierkrüge seine Handschrift.
Dann tritt eine Krankheit in
das Leben von Willi Hinder-
mann und macht ihn seit
1996 erwerbsunfähig, doch
sein kreativer Tatendrang
bleibt und ist vor allem auch
Lebenselexier im Kampf ge-
gen die Leukemie.

Als „Stammgast“ des Brüder-
krankenhauses in Paderborn
ist er angetan von den Initiati-
ven des Fördervereins „Kunst
und Kultur im Krankenhaus“,
die lebendige Impulse in die
Krankenstationen bringen.

Nun gibt Willi Hindermann
selbst einen solchen Impuls
mit seiner Ausstellung zurück.

Präzision und Kreativität – ein
Widerspruch? Nicht für Willi
Hindermann, den 59-jährigen
Präzisionskünstler aus Obern-
tudorf. Der Schriftsetzer alter
Schule hat aus seiner Leiden-
schaft eine Kunst gemacht
und aus präzisen Holzformen
kreative und bunte Bildskulp-
turen entworfen. 
Ob „Buchstabensalat“ oder
„stolzer Pfau“, die „Willi-
graphien“, wie sie der Künst-
ler selbst nennt, sind erstmals
in einer Kunstausstellung in
der Reihe „Kunst und Kultur
im Krankenhaus“ in der Zeit
vom 6. März bis 11. April im
Foyer des Brüderkrankenhau-
ses St. Josef in Paderborn zu
sehen. 
Willi Hindermann, Jahrgang
1948 und in Paderborn gebo-
ren, wächst als „Nachkriegs-
kind“ in Bad Lippspringe auf.
„Wir haben als Kinder eben

–
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Willigraphien
Willi Hindermann vereint 

Präzision und Kreativität

Mantinghausen
wächst weiter

34 neue Baugrundstücke

Das neue Baugebiet „Hohl-
wegskamp“ gegenüber dem
Baugebiet „Am alten Sport-
platz“ grenzt an die Alte Rö-
merstraße und die Westenhol-
sener Straße. Die 34 Grund-
stücke sind alle zwischen 637
und 1217 qm  groß; möglich ist
die Bebauung mit Einzel- oder
Doppelhäusern mit max. zwei
Wohneinheiten je Bauplatz.

Besonders attraktiv für junge
Familien ist nicht nur der Preis
von 49,50 Euro pro erschlos-
senem Quadratmeter, sondern
auch die ruhige Lage und die
Nähe des Kindergartens. Ge-
plant ist zudem ein 965 qm
großer Kinderspielplatz. Eine
Bushaltestelle und der Sport-
platz sind bequem zu Fuß zu
erreichen.
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Zeitreise auf alten Wegen 
Mit experimenteller Archäologie auf den Spuren
des Mittelalters
Heute ist man per Zug schnell
in Berlin oder mit dem Flug-
zeug in wenigen Stunden be-
quem in Rom. Für unsere Vor-
fahren galt jedoch: wer reist,
braucht Zeit. Reisen im Mittel-
alter war mühsam und ge-
fährlich, ob zu Wasser oder zu
Lande, ob zu Pferde oder auf
Schusters Rappen. Aber wie
wurden damals Waren trans-
portiert und welche Mühen
musste man auf sich nehmen,
um auf oftmals schlammigen
Hohlwegen voranzukommen?
Diesen Fragen geht die Grup-
pe Experimentum nach.
Aufgrund von Grabungsfun-
den haben Wissenschaftler
um den Archäologen Dr. Wer-
ner Best einen mittelalterlichen
Fernhandelswagen aus dem
12. Jahrhundert rekonstruiert.
Zimmermann A. Begemann
baute das Gefährt nach den
mittelalterlichen Standards.
Der rund 700 kg schwere Wa-
gen unternimmt seine Jung-
fernfahrt gezogen von 2 Pfer-
den als „Hellweg-Experiment“
am 12. und 13. April von Ge-
seke über Salzkotten nach
Schloß Neuhaus und wird
auch einen Abstecher zum
Flughafen machen. Geplant
wird die Zeitreise ins Mittelal-
ter zusammen mit den Hei-
matvereinen Geseke, Salzkot-
ten und Schloss Neuhaus. 

„Der Wagen wird von einer
Schar Bewaffneter begleitet
und wie im Mittelalter üblich
werden sich weitere Reisende
und Pilger anschließen“, be-
richtet Werner Best. Durch die
Feldmark und an Landwehren
vorbei wird sich der Tross vor
allem auf Gras- und Waldwe-
gen bewegen. „Da der Wagen
ohne Eisenbeschläge auskom-
men muss, haben wir alte Kar-
ten gewälzt“, erklärt Johannes
Happe vom Heimatverein Salz-
kotten. Der Zug soll aber nicht
nur von den Heimatfreunden
und Wissenschaftlern beglei-
tet werden. „Wir wollen auf
unserer Zeitreise möglichst
viele kleine und große Wan-
derer aus der Region mitneh-
men“, sagt Werner Best. „Jeder
kann den Zug begleiten.“
Das „Hellweg-Experiment“ be-
ginnt am 11. April mit einem
Vortragsabend in Geseke. Am

Tag darauf zieht der Treck
nach Salzkotten. Dort werden
alle Reisenden am späten
Nachmittag auf der Dreck-
burg vor den Toren Salzkottens
erwartet. Erhard Christiani
und Freya von Wahl bereiten
den Archäologen auf der Burg
ein Lager für die Nacht. „Alle
Wanderer sind uns auf der
Burg herzlich willkommen“,
betont Burgherr Christiani.
Mit einem mittelalterlichen
Mahl und Musik kann man
sich im Hof der Dreckburg
vom Tag erholen.
Wer den mittelalterlichen Wa-
gen besichtigen möchte, der
kann die Ausstellung „Eine
Welt in Bewegung“ besu-
chen, die vom 26. April bis 20.
Juli im Marstall in Schloss
Neuhaus zu sehen ist.
Weitere Infos über gibt es
auch im Internet unter
www.eine-welt-in-bewegung.de

Auf alten Pfaden: Friedhelm Budde (Heimatverein Geseke), Josef Happe
(Heimatverein und SGV Salzkotten), Dr. Werner Best und Burgherr Erhard
Christiani (v.l.) freuen sich auf eine mittelalterliche Zeitreise.

Zur Jahreshauptversammlung
der Abteilung Salzkotten des
Sauerländischen Gebirgsvereins
konnte der 1.Vorsitzende Richard
Leiwesmeier viele Wander-
freunde/innen im Vereinslokal
Okesson-Giochala begrüßen. 
Das Wandergeschehen in Zah-
len: An 32 Wanderungen be-
teiligten sich 1190 Wanderer.
An 12 Seniorennachmittagen
nahmen 570 Personen teil. Bei
den Radtouren traten 375 Rad-
ler in die Pedalen und fuhren
1350 km. Die Nordic-Walking
Gruppe mit Brigitte Leiwesmeier
traf sich 93mal mit 560 Walkern.
Auch die „Junge Familie“ zeig-
te sich mit ihrer Jahresbilanz

zufrieden. Hüttenwart Erhard
Gausemeier berichtete von 65
Hüttenvermietungen und von
14 Vereinsveranstaltungen. Er
hob auch die Einsatzbereit-
schaft der Helfer/innen hervor,
die 861 Arbeitsstunden leiste-
ten. Erfreut zeigten sich alle
Wanderer von dem positiven
Jahresbericht des Schatzmeis-
ters Ulrich Renneke, der für
weitere 4 Jahre in seinem Amt
bestätigt wurde. Die Auswer-
tung der 37 Wanderpässe ´07
ergab folgende Reihenfolge:
1.Erhard Gausemeier (464km),
2.Gertrud Schmitz (458 km),
3.Richard Leiwesmeier (436km),
4.Hildegard Ising (424 km), 

5.Franz Risse (395 km). Die
weiteren Aktiven legten zu-
sammen 7743 km zurück. Die
SGV Wandernadel in Bronze
für 25 Wandertage oder 500km
erhielten Dorothea und Edwin
Bocklet, Annelie und Albert Ei-
kler, Rita und Franz-Josef We-
ber und Barbara Wisniewski.
Die SGV-Wandernadel in Gold
(150 Wandertage oder 3000
km) erhielt Hildegard Ising.
Für 5000 km wurde Erhard
Gausemeier und für 7500 km
Margret Michels eine Urkun-
de überreicht. Richard Leiwes-
meier und Franz Risse zeich-
neten die Jubilare der SGV-
Abteilung mit Ehrenurkunden

und Ehrennadel aus. 50 Jahre
gehören Josef Blömeke und
Alfred Kirchhoff dem SGV an,
25 Jahre Andreas Berendes,
Heinrich Keuper und Heinrich
Michalczak. Für 10-jährige
Treue wurde Marlies Baum-
högger, Lucie Brand, Helmut
Heiny, Heinrich Hucht, Hilde-

gard Ising, Anna Krambrock,
Karin Matuszak und Anne-
liese Peitz eine Ehrennadel
überreicht. Für einen farbigen
Abschluss der Versammlung
sorgte Brigitte Leiwesmeier,
die in einer lebhaften Bilder-
Präsentation viele Impressionen
aus dem Wanderjahr ´07 zeigte.

Erfolgreiches Wanderjahr der SGV-Abteilung Salzkotten

v.l.: Marlies Baumhögger, Anna Krambrock, Helmut Heiny, Franz Risse 
(2. Vorsitzender), Andreas Berendes, Josef Blömeke, Richard Leiwesmeier
(1. Vorsitzender); vorne: Lucie Brand, Karin Matuszak, Heinrich Michalczak
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Oft können Bequemschuhe,
Schuheinlagen oder Umarbei-
tungen der Straßenschuhe
(z.B. Abrollsohlen) die Funk-
tionsstörung wesentlich ver-
bessern.

Einlagen und Umarbeitungen
können vom Arzt verordnet
werden und mit Schuhma-
chermeister und Orthopädie-
schuhmacher Andreas Sievers
im Geschäft vor Ort persönlich

besprochen und ausgeführt
werden.
Der Betrieb aus Salzkotten
rechnet mit allen Kranken-
kassen ab.
Bequemschuhe verschiedener
Hersteller runden das Leis-
tungsangebot ab. Selbstver-
ständlich werden sämtlich
Schuhreperaturen in der haus-
eigenen Werkstatt erledigt.

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.30-12.30 Uhr und
14.30-18.00 Uhr, Sa. 8.30-12.30,
Do. geschlossen. 

Orthopädie-Schuhtechnik Sievers:
Schmerzende Füße müssen nicht sein!

Andreas Sievers
Schuhmachermeister und Orthopädieschuhmacher

Andreas Sievers · Klingelstraße 7
33154 Salzkotten · Telefon 0 52 58/2 12 33

besser 
gehen

• Orthopädische Maßeinlagen 
• Orthopädische 

Schuhzurichtungen 
• Bequemschuhe
• Schuhreparatur

Rezeptabrechnung mit 

allen Krankenkassen!

Die 3. Deutsche Stacking Meisterschaft in der
Hederauen Sporthalle war ein voller Erfolg!
Heimische Stacker schnitten gut ab

Am Samstag den 9. Februar
2008 hörte man es schon 
von Weitem vor der salzkotte-
ner Hederauensporthalle laut
klappern. 
Ohne Unterlass stapelten hier
in der Halle Kinder und Ju-
gendliche in Rekordzeiten  die
Stacking Becher auf und 
wieder ab. 
Perfekt organisiert von der
Schule Haus Widey wurde 
die dritte deutsche Stacking
Meisterschaft eine tolle Ver-
anstaltung mit besten Bedin-

gungen. Das Lehrerkollegium
der Schule war als Schieds-
richter, Riegenführer oder
auch mal als Seelentröster mit
etwa 70 Leuten ständig im
Einsatz. 
Schulleiter Werner Lüken und
sein Kollege Alf Neubauer
waren sich einig: „Eine tolle
Veranstaltung und alle haben
super mitgezogen!“
Aus ganz Deutschland waren
die begeisterten Stacking-
Anhänger an diesem Woche-
nende zur dritten Deutschen

Unermüdlich bauten die Teilnehmer in rasender Geschwindigkeit die Becher-Pyramiden auf- und wieder ab.

Reges Medieninteresse herrschte in der Sporthalle in Salzkotten vor.
Viele der Stacking-Teilnehmer gaben Interviews und wurden von
bekannten Fernsehsendern gefilmt.

Meisterschaft hier in Salzkot-
ten angereist. 
So kamen die ersten „Becher-
Fans“ schon um 5.30 Uhr
morgens vor der Halle an. 
Vor allem der Spaß und die
Freude am Stapeln stand für
die Teilnehmer im Vorder-
grund. Einen weiteren Grund
kennt Bianka Büchner, Welt-
rekordhalterin in der Klasse
Masters 1: „Der Reiz liegt 
darin, dass man sich immer
wieder verbessern kann.“
Die heimischen Akteure
schnitten in der Hederauen-
halle gut ab. Julius Aschmann
gewann einige Titel und 

Marcel Müller wurde dreimal
Meister bei den Special 
Stackers und auch der 15-jäh-

rige Lokalmatador Martin
Shmakin aus Sande holte bei
den Finals den vierten Platz.

Nagelstudio in Salzkotten
Iryna Niemann von Gradowski

Am Schlinge 4 (Industriegebiet Haltiger Feld) Salzkotten

Termine nach Absprache unter
0 52 58/991177 und 0178/24410 69

• Nageldesign •

• Medizinische Fußpflege •

• Permanent Make-up •

– ANZEIGE–
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Wasser ist die Quelle allen Le-
bens – ohne Wasser läuft nichts.
Auch wir können ohne das Le-
benselixier Wasser nicht leben:
Es unterstützt unsere Körper-
funktionen, führt unseren Zellen
Nährstoffe zu, hilft bei der Aus-
scheidung von Giftstoffen und
erhält unsere Gesundheit. Mit
dem Griff zum Wasserhahn
steht uns jederzeit frisches,
reines Trinkwasser zur Verfü-
gung – das zumindest sollte
man meinen. Doch leider ist
das Wasser, das aus unseren
Hähnen kommt, nicht immer so

wie wir es uns wünschen: Auf
dem langen Weg vom Wasser-
werk in unser Haus passiert es
zahllose Rohrleitungsnetze, Ven-
tile, Pumpstationen und Was-
sertanks. Hier kann es eine Viel-
zahl bekannter, aber auch un-
definierter Stoffe aufnehmen,
die Reinheit und Geschmack
des Wassers trüben. Das Fata-
le daran: Nicht alle diese Stoffe
warnen uns durch ihren Ge-
schmack oder Geruch vor der
Gefahr, die von ihnen aus-
geht. Ein Problem, dessen sich
Dachdeckermeister Udo Deppe

aus Salzkotten durchaus be-
wusst ist. Deshalb bietet der
Meisterbetrieb Udo Deppe
jetzt zusätzliche Dienstleistung
die Installation  hochwertiger
Wasserfilter für Privat- und Ge-
schäftshaushalte an. Die Ge-
räte der Marke Kuna Water fil-
tern alle schädlichen Stoffe aus
dem Leitungswasser und ver-
wandeln es so in reines, frisches
und belebendes Trinkwasser.
Mehr Infos über die Vorzüge
des Filtersystems erhalten Sie
direkt bei der Firma Udo Deppe
unter der Tel. 05258 930 850.

Nichts als reines Wasser! Innovative Filtersysteme für beste Trinkwasserqualität& höchste Ansprüche

Dachdeckermeister Udo Deppe zeigt das Innenleben des Wasser-
filtersystems.

· Jeans ab 23,50€
in Größe 32 bis 52!

· Oberbekleidung 
der Marken Usha, 
Mo & Blue Seven

· Energetix-Schmuck
& Tourmaline- 
Pflegeprodukte

· Modeschmuck 
& Accessoires

C
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Catwalk Fashion zieht im April in die Innenstadt
Zum Sälzerfest schon Sonderverkauf von Jeans und Energetix-Schmuck
Seit der Geschäftseröffnung
im August letzten Jahres 
in Niederntudorf, war bei 
Catwalk fashion viel los! 
Denn das vielfältige Sortiment
an sowohl preiswerten als
auch hochwertigen Jeans,
Oberbekleidung, Energetix-
Schmuck und Accessoires
fand bei der Kundschaft gro-
ßen Anklang. So ist es nicht
verwunderlich, dass sich In-
haberin Lisa Steinkuhle nach

neuen, großzügigeren Räum-
lichkeiten umsehen musste.
Ihre Wahl viel schließlich auf
das Geschäft in der Langen-
straße 20 mitten im Herzen
Salzkottens, denn der Großteil
ihrer Kunden kommt aus dem
Salzkottener Stadtgebiet. 
Am 24. April 2008 wird Cat-
walk fashion hier eine tolle
Neueröffnung feiern! Die gro-
ße Auswahl bleibt natürlich
bestehen, erweitert wird das

Sortiment der Oberbekleidung
neben den Marken Mo und
Usha zudem durch die inter-
netionale Modemarke Blue
Seven.
Die Schmuck-Kollektion von
Energetix wird außerdem
durch die neuartige Pflege-
serie Tourmaline ergänzt. Die
Kosmetikserie enthält eine
Pflegeformel aus dem Edel-
stein Turmalin und anderen
Komponenten zum Schutz und

zur Vitalisierung der Haut. Die
Basispflege für Gesicht und
Körper ist ansprechend und
dekorativ verpackt; die
Behältnisse sind jeweils mit
einem Edelstein versehen.
Das Geschäft in Niedern-
tudorf wird für Sie noch bis
zum 13. April geöffnet haben,
ab dem 24. April können 
Sie Catwalk fashion dann 
in der salzkottener Innenstadt
besuchen. Bereits am verkauf-
soffenen Sonntag zum Sälzer-

fest, den 16. März 2008, 
wird Lisa Steinkuhle 
mit einem Sonder-
verkauf von 
Energetix-Schmuck 
und Jeans vor Ort 
sein und freut sich 
auch auf Ihr 
Kommen!

Bis zum 13.April noch: Matthäus-Ring 2 ·Niederntudorf · Tel. 0 29 55/74 98 98

Mode, Schmuck, Pflege & mehr...
Hier wird Catwalk fashion am 24. April eine tolle Eröffnung feiern!

Am 24.April:
Neueröffnung 
in Salzkotten,

Langestraße 20!

Am 24.April:
Neueröffnung 
in Salzkotten,

Langestraße 20!
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Ein Blick hinter die Kulissen 
des Apothekenalltags
Grundschüler erleben die „Apotheke am Salinenhof“

und einfach zur Früher-
kennung von Diabetes einge-
setzt wird.
Eine für alle Beteiligten er-
lebnisreiche und lebendige
Betriebsbesichtung der et-
was anderen Art, die bei 
den Schülerinnen und Schü-
lern der Liborius-Grundschule
nicht zuletzt aufgrund eines
Gastgeschenkes an alle Be-
teiligten in Form einer kind-
gerechten Medikamenten-
dose noch lange für Ge-
sprächsstoff gesorgt hat.

Nachdem selbst die Klassen-
lehrer ihre Kenntnisse aus
dem Biologie-Unterricht auf-
gefrischt hatten, und sich
erstaunt zeigten, wie viele
moderne Arzneimittel ihren
Ursprung in der Natur haben,
wurde es ernst. Dr. Klaus
Michels bat zur Blutprobe –
und die ganz Mutigen 
konnten sich aus einem 
Tropfen Blut ihren Blut-
zuckerwert messen lassen. 
Ein Test der auch im „norma-
len“ Apotheken-Alltag schnell

Dass eine moderne 
Apotheke nicht nur ein
Ort für Kranke ist, die 
ein Arztrezept einlösen
möchten, sondern ein
Zentrum, in dem man
auch zahlreiche Tipps
rund um das The-
ma Gesundheit erhalten
kann, davon konnten 
sich die Viertklässler 
der Liboriusgrundschule
Ende Januar in der 
Salzkottener „Apothe-
ke am Salinenhof“ (Ge-
seker Straße 10) über-
zeugen.

Erstaunt zeigten sich die 
jungen Gäste bei dem Blick
hinter die Kulissen insbeson-
dere davon, wie vielfältig und
spannend die Arbeit in einer
Apotheke vom Wareneingang
über das Abwiegen von Tees
bis zur Medikamentenaus-
gabe sein kann. 

Und dass Informationen zu
den Themenbereichen „Ge-
sundheit und Vorsorge“ auch
unterhaltsam und kindgerecht
vermittelt werden können und
sich nicht auf „langweilige
Fachvorträge für Erwachsene“
beschränken müssen, bewies
Apothekerin Christine Michels
bei einem praxisorientierten
Rundgang durch die Apo-
theke in der Hederstadt. 

Natürlich nicht ohne darauf
hinzuweisen, wie wichtig ein
sorgsamer Umgang mit den
oft lebenserhaltenen Medi-
kamenten ist. 

Klasse 4a (Klassenlehrerin Frau Slama)

Klasse 4b (Klassenlehrerin Frau Berhorst)  Klasse 4d (Klassenlehrerin Frau Schröder)

Klasse 4e (Klassenlehrer Herr Koep) Klasse 4f (Klassenlehrerin Frau Lammers)

–
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an die Bürger und Bürgerin-
nen sowie an die Vereine aus,
ohne die diese Aktion kein
Erfolg geworden wäre. 
So waren Helfer des DRKs, 
der Feuerwehr, die Landfrauen
und viele, viele weitere Frei-
willige unermüdlich für die
gute Sache im Einsatz. 
Insgesamt ließen sich die
1796 Menschen 8980 Milli-
liter Blut entnehmen. Alle
wichtigen Daten wurden für
die Deutschen Knochenmark-
spenderdatei aufgenommen
und gespeichert. 
Die DKMS ist mit über 
1,5 Millionen potentiellen
Lebensspendern die weltweit
größte Spenderdatei. Den-
noch werden dringend immer
noch weitere Spender ge-
sucht, denn jeder fünfte Pa-
tient findet keinen passenden
Spender. Entscheidend für ei-
ne Übertragung von Stamm-
zellen ist die Übereinstim-
mung von mindestens sechs
Gewebemerkmalen zwischen
Spender und Patient. Das ist
äußerst selten, da über 2.400

Merkmale bekannt sind und
es somit unzählige Kombina-
tionsmöglichkeiten gibt.
Doch mit der Aktion in 
Scharmede wurde ein großer
Schritt in die richtige Richtung
getan, denn jeder Einzelne
zählt!
Nach sechs Stunden Ansturm
auf die Scharmeder Schützen-
halle endete die Aktion.
16.000 Euro Spenden kamen
an diesem Tag für die DKMS
zusammen; davon können
1140 Typisierungen bezahlt
werden. Da jede Typisierung
die DKMS 50 Euro kostet, ist
sie auf Spenden angewiesen.
Bitte unterstützen Sie die
DKMS auch mit Ihrer Spende,
so wie es auch schon zahlrei-
che Vereine aus Scharmede
und Umgebung in der jüng-
sten Zeit getan haben.
Spendenkonto: 255556
bei der Kreissparkasse 
Tübingen (BLZ 641 500 20)
Weitere Informationen zur
Typisierung und zur Stamm-
zellenspende finden Sie unter
www.dkms.de

Am 9. Februar 2008 war in
der Scharmeder Schützenhalle
deutlich zu spüren, dass den
Menschen hier aus der Region
ihre Mitmenschen nicht egal
sind. Insgesamt 1796 Leute
ließen sich an diesem Tag
typisieren und trugen einem
Funken Hoffnung in sich, 
vielleicht einem Leukämie-
erkrankten helfen zu können.
Denn für viele dieser Patien-
ten ist die Übertragung von
Stammzellen die einzige
Chance auf Heilung.
Alle 45 Minuten erkrankt ein
Mensch an Leukämie, darun-
ter auch viele Kinder und
Jugendliche. Ingrid Seipolt
von der Deutschen Knochen-
markspenderdatei (kurz DKMS):
„Unsere Vision ist es, für
jeden Patienten einen Spen-
der zu finden.“
Über den Einsatz der Men-
schen aus der salzkottener
Region zeigte sie sich begeis-
tert: „Es ist fantastisch ge-
laufen!“. Auch Schirmherr
Landrat Manfred Müller
sprach ein ausdrückliches Lob

1.796 Menschen ließen sich typisieren!
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Die Typisierungs-Aktion für Linda 
aus Scharmede war ein voller Erfolg!

Zunächst wurden die Daten von freiwilligen Helfern aufgenommen.

Danach folgte die Entnahme von fünf Millilitern Blut.

Kommunikation bedeutet Beziehungen pflegen
Hörsysteme? Freunde und Angehörige helfen, die Hemmschwelle zu überwinden
Der Schritt, sich für ein Hörsys-
tem zu entscheiden, fällt vielen
Menschen sehr schwer. Zum
einen stellen Hörprobleme
sich meistens schleichend ein
und werden häufig erst sehr
spät bemerkt. Andererseits
wird das Thema aber auch
gerne verdrängt, solange es
noch nicht so gravierend ist.
Auch negative Erfahrungen
von Bekannten lassen die
Hemmschwelle, sich für ein
Hörsystem zu entscheiden,
wachsen. 

Hörakustiker bieten profes-
sionelle Hilfe für Angehörige
Diese Hemmschwelle kann er-
fahrungsgemäß nur mit Hilfe
von Freunden und Angehörigen
überwunden werden, denn
sie bemerken häufig als ers-
tes, wenn ein Mensch nicht
mehr alles versteht. Ein profes-

sioneller Hörtest beim Hör-
akustiker oder Hals-Nasen-Oh-
renarzt gibt Aufschluss. Auch
eine unverbindliche Beratung
beim Hörakustiker kann Ängste
nehmen und Hemmschwellen
abbauen. 
Auch nachdem ein Mensch
mit einem Hörsystem versorgt
worden ist, können seine Mit-
menschen ihn bei der Einge-
wöhnung unterstützen. Das
Wichtigste ist, dass Freunde
und Familie akzeptieren, dass
die Eingewöhnung Zeit, Ge-
duld und Verständnis braucht.
Auch sie sollten sich Zeit neh-
men, die Hintergründe des Hör-
verlustes zu verstehen und zu
lernen wie man damit umgeht. 

Hörsysteme helfen
Studien belegen, dass Men-
schen, die Hörsysteme tragen,
in vielen Bereichen des Lebens

von entscheidenden Verbesse-
rungen profitieren. Sie sind bei-
spielsweise kontaktfreudiger
und pflegen Beziehungen zu

anderen Menschen mehr als
vorher. Weitere Informationen
zu diesem Thema bietet das
Internet unter: 

www.das-leben-klingt-gut.de,
www.forumbesserhoeren.de
oder
www.fgh-guteshoeren.de.  
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Es brennt noch Licht in Stube 17
Die Stadt Salzkotten verabschiedet und ehrt Stadtoberverwaltungsrat Norbert Schulte,
Hauptamtsleiter und Allgemeiner - hauptamtlicher - Vertreter des Bürgermeisters
Im prall gefüllten Rathaussaal
konnte Bürgermeister Michael
Dreier viele geladene Gäste
begrüßen. Allen voran natür-
lich Norbert Schulte mit seiner
Ehefrau Hildegard und den
drei Kindern. In seiner nahezu
48-jährigen Tätigkeit für die
Stadt Salzkotten hat Norbert
Schulte die Geschicke der
Stadt maßgeblich mitgestal-
tet. Eine besondere Wert-
schätzung erteilten Ihm alle
Vertreter der heimischen Insti-
tutionen und Parteien. Stets
engagiert, präsent und für alle
ein offenes Ohr. Ein pflichtbe-
wusster und kompetenter
Beamter, selbst im Krankheits-
fall reichte Norbert Schulte
einen Urlaubsschein ein. Nor-
bert Schulte: „Der Urlaub

musste ja weg!“ Der 1944 in
Salzkotten geborene, ab da in
Upsprunge lebende, Norbert
Schulte besuchte die Volks-
schule in Upsprunge. Nach
zwei Jahren Handelsschule
begann Schulte am 1. April
1960 die Berufsausbildung
bei der Stadt Salzkotten. 1963
schloss sich eine Ausbildung
für den gehobenen Dienst an.
Sein weiterer Berufsweg führ-
te Ihn durch mehrere Ämter,

ehe er 1969 in das Hauptamt
wechselte. 1984 übernahm er
die Leitung des Amtes. Vom

Inspektor über
den Amtsins-
pektor bis hin
zum Stadtober-
verwaltungs-
rat liest sich
Norbert Schul-
tes Karriere
blendent. 1970
bekam Schul-
te eine Aus-
bildung zum

Datenverarbeitungsfachmann.
Zu dieser Zeit spielten noch
Lochkarten in der Verwaltung
eine große Rolle. In den letz-
ten Jahren schmückte aber
auch ein moderner PC seinen
Schreibtisch. Jedoch war bis
zum Schluss das liebste Ar-
beitsutensil sein Diktiergerät.
Das Organisationstalent von
Norbert Schulte zeigte sich in
vielen Belangen der Stadt. So
z.B. bei der Koordination zum

Neubau des Rathauses. „Von
heute aus gesehen,” so Schul-
te, „hätte man das alte Rat-
haus lieber erhalten sollen.”
Die Organisation der Verwal-
tungsmodernisierung mit Aus-
richtung auf die Zukunft lag
bei Norbert Schulte in den
besten Händen. Presse- und
Öffentlichkeitsarbeit gehörten

ebenso zu seinen Aufgaben,   -
wie auch das Personalwesen
für die Schulen. Die Integra-
tionsklassen und Ganztagsbe-

treuung von Schülern in Salz-
kotten und Tudorf lag Ihm
ebenso am Herzen wie auch
die Stadtbücherei und die Kul-
tur- und Heimatpflege. Als
Upsprunger,
Chronist (seit
40 Jahren) und
Ortsheimat-
pfleger (seit
20 Jahren),
war Schulte
maßgebl ich
an der Ent-
stehung der
beiden Stadt-
bücher zum
750-jährigen Stadtjubiläum
beteiligt. Mit Norbert Schulte
ist auch die Gründung des
HOT in der Simonschule eng
verbunden. Mit den Jugend-
pflegern und der Jugend hielt
er stets Kontakt. In seinen
Zuständigkeitsbereich vielen
auch die 7 Kindergärten der
Stadt Salzkotten. Einer der
maßgeblichen Motoren der
kürzlich gegründeten Bürger-
stiftung Salzkotten ist Norbert
Schulte. Auch Landrat Man-
fred Müller ließ es sich nicht
nehmen, Norbert Schulte sei-
nen Dank auszusprechen.
Norbert Schulte ist nicht nur
pflichtbewusst, sondern Ihm
merkt man auch an, dass er
gern seine Aufgaben erfüllt.
Tief verwurzelt in Upsprunge,
Salzkotten und im Paderbor-
ner Land, eine Verwurzelung
in heimischen Boden gibt

Kraft. Er bezeichnete Schulte
in seiner Funktion als Vertre-
ter des Bürgermeisters als so
eine Art Innenminister oder
Staatssekretär der Stadt. 

Darauf Schulte: „Herr Land-
rat, wonach wird ein Staats-
sekretär besoldet?“
Als offizielles Dankeschön der
Stadt Salzkotten überreichte
Bürgermeister Michael Dreier,
ein von dem Künstler Bernd
Kassau gefertigtes, Fenster-
bild mit dem Sälzerzeichen
und Sälzerspruch Unita
durant. (Vereintes überdauert)
Zu erwähnen ist auch noch,
dass Norbert Schulte täglich
mit dem Fahrrad zum Dienst
fuhr. Termine ausserhalb wur-
den stets mit der Bahn wahr-
genommen.
Ein untrügliches Zeichen–
morgens, Fahrrad im Ständer,
Herr Schulte ist da, abends
Fahrrad im Ständer Herr
Schulte ist immer noch da. 
Und: Es brennt noch Licht in
Stube 17! 

Groß war die Gratulantenschar. Viele Geschenke und Spenden für caritative Zwecke sollten Norbert Schulte den Abschied aus dem Rathaus erleichtern
v.l. Herbert Rempe, Norbert Schulte, Toni Schröder Hildegard Schulte,  Bernhard Temborius, Michael Dreier, Ulrich Berger, Herbert Rademacher, 
verdeckt Konrad Rump, Ludwig Bewermeier und Franz Langehenke

Bürgermeister Michael Dreier überreicht als kleines Anden-
ken den Sälzerspruch: Unita durant. (Vereintes überdauert)

Norbert Schulte beim Eintrag in das
Goldene Buch der Stadt Salzkotten.

Kindergartenkinder bedankten sich bei Norbert Schulte mit
einem schönen Lied und kleinen Geschenken.
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Lebensmittel

• Lambertz Gebäck
1kg 2.59

Textilien

• Damenjeanshosen
auch Übergrößen!          ab 6.99

Tierzubehör

• Hunde- und Katzenkissen

• Teichfutter        ab

• Hundefutter 
10 kg

• Kinder Buddelhose
Größe 74 bis 128         3.99

• Kinderjeanshosen
Größe 116 bis 164       5.99

• Hümmerlinger Wurstspezi
über 30 
verschiedene Sorten!

• Gewürze
verschiedene Sorten 0.49

Zum
Spitzen-Preis!

je Stück

3.99
10 Stück2.49

9.99

Schlaukauf • Herr Fredy Peter • Lange Straße 56 • 33154 Salzkotten • Tel. 05258/938690

Öffnungszeiten: Mo.-Fr.: 9-19 Uhr und Sa. 9-16 Uhr

Alles nur solange der Vorrat reicht!

Außenprogramm

• Edelflor Blumenerde
45 Liter 1.89

2.10

• Blumen der Saison
1a Gärtnerqualität

• Edelflor Blumenerde
mit Guano, 45 Liter

Zum Top-
Preis!

Verkaufsoffen zum Sälzerfest:
16. März von 13-18 Uhr

Außerdem
• Bilderrahmen • Leinwände 

• Dekoartikel • Schreibwaren...

zu kleinen Preisen!

...und 
vieles 
mehr...

Zum Sälzerfest

• Bratwurst

1.- 1.50
• Hümmerlinger 

Krakauer


